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Herzenstage Gleisdorf: Die Einkaufstage der besonderen Art von 8. bis 10. 10.
Dieses Wochenende steht in Gleisdorf ganz im Zeichen des Mottos „Schön,
dass Sie da sind!“. Über 36 Handelsbetriebe rollen den Teppich für Sie aus
und überraschen Sie beim Einkaufen und Bummeln mit vielen tollen Her-
zensaktionen. Lebende Gleisdorf-Herzen verteilen kleine Aufmerksamkei-
ten sowie kostenlose Umarmungen, „free hugs“. Bei Shoppingpausen wer-
den wir Sie an diesen Tagen mit StraßenkünstlerInnen und Spontankonzer-
ten überraschen. Am Freitag, den 9. Oktober, spielt ab 20 Uhr Austropop &
„Hodan“ live mit ST3 bei Café Columbia am Gleisdorfer Hauptplatz. Der
Samstag schließt mit dem Bauernmarkt am Gleisdorfer Hauptplatz ab. 8-
Städte-Gutscheine gewinnen Ab einem Einkauf von € 10 erhalten Sie bei al-
len teilnehmenden Betrieben ein Los. Gewinncode auf www.schaufenster-
gleisdorf.at eingeben und in den Genuss von 8-Städte-Gutscheinen im Wert
von € 500,–, € 300,– oder € 100,– kommen. Dazu läuft „Guten Morgen
Gleisdorf: Die Frühstücksaktion“. Starten Sie gut in den Tag: die Gleisdorfer
Gastronomen laden an diesen Tagen an den Frühstückstisch. Lernen Sie die
unwiderstehlichen Frühstücksangebote kennen und lassen Sie sich mit herz-
haften Frühstückskreationen verwöhnen.

Film- & Fotoreportage Neuseeland: „200 Tage am
schönsten Ende der Welt“ • Wir verlosen 2 x 4 x 1 Karte
Foto- Film- Live-Reportagenserie
„Abenteuer  Fernweh“  präsen-
tiert: Neuseeland – „200 Tage am
schönsten Ende der Welt“, eine
Film- & Fotoreportage von Petra
und Gerhard Zwerger-Schoner.
Traumstraßen entlang unberühr-
ter Küsten und schneebedeckte
Gipfel über immergrünem Regen-
wald, rauchende Vulkane und
thermale Wunderwelten, idylli-
sches Farmland und geschichts -
trächtige Orte mit stolzer Maori-
kultur auf heiligem Land – Neu-
seelands Schönheit hat unzählige
Gesichter. Die österreichischen
Reisejournalisten Petra & Ger-
hard Zwerger-Schoner haben
„Aotearoa – das Land der langen
weißen Wolke“ über ein halbes
Jahr bereist. 
Nur knapp vier Millionen Men-
schen besiedeln die beiden südpa-
zifischen Inseln, deren Lage über
den tektonischen Platten des
„Feuerrings“ im Pazifik eine
Landschaft hervorbrachte, die ein-
zigartig auf der Welt ist, einem oft
schlicht den Atem verschlägt.
Nicht ohne Grund bildet die sa-
genhafte Schönheit Neuseelands

die Kulisse für Tolkiens „Mitteler-
de“, die Millionen von Zuschau-
ern in der „Herr der Ringe-Trilo-
gie“ und in „Der Hobbit“ verzau-
bert. 
Neuseeland ist ein optischer Le-
ckerbissen, ein Land mit freundli-
chen, entspannten Menschen, Hei-
mat für seltene Tiere wie Pelzrob-
ben, Pinguine oder den besonders
rar gewordenen Kiwi, sowie
Schutzgebiet für Urwälder, Glet-
scher und sensible marine Lebens-
räume. 
Unterwegs mit Reisecamper oder
Geländewagen, mit Helikopter
oder Flugzeug, mit dem Kanu oder
zu Fuß, machte sich das Abenteu-
rer-Paar auf, dieses Land in seiner
enormen Vielfältigkeit zu entde-
cken. Tauchen Sie ein,  in ein span-
nendes Reiseabenteuer und seien
Sie auf ein einzigartiges Erlebnis
gefasst! Petra und Gerhard Zwer-
ger-Schoner präsentieren Ihnen
Neuseeland wie Sie es noch nicht
gesehen haben. Eine faszinierende
und bildgewaltige Reisereportage,
voller brillanter Filmszenen, ge-
mischt mit meisterhafter Fotogra-
fie in High Definition Digital Ci-

nema Qualität.
Mehr Info unter
www.abenteuer-
fernweh.at
4. Nov.,  19 Uhr 30
im Forum Kloster
in Gleisdorf 
Karten: Infobüro
Gleisdorf (Tel.
0800/312512),  un-
ter www.abenteu-
er-fernweh.at und
an der Abendkasse 
9. Nov.,  19 Uhr 30
im Kunsthaus in
Weiz
Karten: Sparkasse
Weiz, Kulturbüro,
unter www.aben-
teuer-fernweh.at
und an der Abend-
kasse 
Mehr Info und Kartenreservie-
rung unter: www.abenteuer-fern-
weh.at
Und wir verlosen pro Termin 4x1
Karte. Die jeweils ersten 4 SMS,
die am Dienstag, den 13.10., mit
dem KW „Gleisdorf“, und am
Mittwoch, den 14.10. mit dem KW
„Weiz“ (jeweils Name und Tele-

fonnummer nicht vergessen!!!),je-
weils zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/ 1805833 eintref-
fen, gewinnen je eine Karte. Die
Gewinner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur Ab-
holung auf die Namen der Gewin-
ner jeweils an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl

Stiftingtalstrasse 92, A-8010 Graz  |  Tel: 0664-3002400  |  bahn@uhrturmring.at

€ 10 Gutschein für einen 2 tündigen (Kinder )Geburtstag

Gültig bei: Buchung einer 2-stündigen Geburtstagsfeier am Uhrturmring, jeweils Fr/Sa/So, Reservierung der ganzen Bahn, 
maximal 1 Gutschein je Veranstaltung einlösbar, keine Wandlung, rechtzeitige Vorrese vierung erfoderlich

Slotcar-CarreraCenter und Rennbahnshop

KK

KK



Oktober 2015 3



4 Oktober 2015

Huabn-Theater spielt noch im Keller
Mit 9449 gezählten Besucher
bei Anzengrubers „Kreuzel-
schreibern“ im Freilichttheater
war es heuer tatsächlich die mit
Abstand erfolgreichste Saison
in der im Grunde mit einein-
halb Jahrzehnten noch jungen
Geschichte des Huabn-Thea-
ters, wurde der bisherige Re-
kord doch um 2500 Besucher
übertroffen. Die 2013 errichte-
te Zuschauertribüne wies eine
weit über 90% liegende Aus-
lastung auf. Besondere Wert-
schätzung erfuhr das Brand-
luckner Huabn-Theater auch
durch die Besuche von LH
Hermann Schützenhöfer zur
Premiere und LH-Stv. Mag.
Michael Schickhofer zur Der-
nière sowie von unzähligen
Vertretern aus Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft zu vie-
len weiteren Aufführungen.
Bis Mitte November spielt das
Brandluckner Huabn-Theater
nun noch auf seiner mittlerwei-
le nicht minder berühmten In-
door-Spielstätte, dem Keller-
theater im Naturparkhotel

Bauernhofer, die beiden heuri-
gen Neuinszenierungen.
Alle Aufführungen finden je-
weils mittwochs um 20 Uhr
statt.
Info: www.huabn-theater.at/
mittwochtheater
Kartenreservierung unter Tel.
03179 8202 unbedingt notwen-
dig, da nur 83 Sitzplätze zur
Verfügung stehen und der An-
sturm enorm ist!

„Ein Mann fürs Grobe“ von
Eric Asous. Inszenierung und
Regie Sigmut Wratschgo
Eine Komödie voller Spannun-
gen, Irrungen und vor allem

mit viel Situationskomik! Gute
Unterhaltung ist garantiert!
Es spielen: Günther Großeg-
ger, Barbara Lang, Herbert
Ofitsch, Petra Ertl, Veronika
Kahr, Dominik Muhri, Edith
Kleinberger, Johannes Hofer 
Termine: immer Mittwoch, 7.
und 21. Okt., 4, und 18, Nov.

„Liebling, ich zieh ein“, eine
Komödie von Susanne Felcitas
Wolf, Inszenierung und Regie
Sigmut Wratschgo
Es spielen:  Thomas Hofer, Bir-
git Kogler, Julia Flicker, Sabrina
Großegger und Johann Flicker
Termine:  immer Mittwoch, 14.
und 28. Okt., 11. Nov. 
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Bei strahlendem Kaiserwetter
fand am 19. September am
Hauptplatz und in der Bürger-
gasse in Gleisdorf die bereits

traditionelle AutoNovo statt,
bei der die Autobetriebe aus
Gleisdorf und Umgebung mit

ihren Neuwagenpräsentatio-
nen und einer erlauchten
Schar an Oldtimern wieder
große Besucherscharen nach

G l e i s d o r f
l o c k e n
k o n n t e n .
Musikalisch
wurde die
mittlerweile
zu einem
e c h t e n
H e r b s t -
Vo l k s f e s t

gewachsene Auto-
schau unter anderem
von der Stadtkapelle
Gleisdorf und den Ori-
ginal Fidelen Neujohr-
geigern am Hauptplatz
und dem Street View
Dixieclub in der Co-
lumbia begleitet.
Die FF Labuch, die

Polizei Gleisdorf und das Rote
Kreuz gewährten Einblicke in
ihre Einsatzfahrzeuge und um
10 Uhr präsentierten die Au-
tohändler bei einer PS-starken
Modenschau ihre Markenac-
cessoires.
In stündlichen Intervallen un-
terhielt ORF-Moderator Har-
ry Pru ̈nster mit seinem
beru ̈hmten „Ladlspiel“  und
zum Auftakt hatten Bgm.
Christoph Stark und die Mit-
glieder des Ausschusses für In-

tegration& Diversität alle
Stadt-Neuankömmlinge der
letzten sieben Monate zum
ersten Mal zu einem kosten-
losen Willkommensfrühstück
ins forumKLOSTER einge-
laden!

Mag. Herbert Kampl

AutoNovo lockte Besucherscharen nach Gleisdorf
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Wir möchten die Sommermo-
nate nutzen um uns, die Mit-
glieder des Vorstandes der Jun-
gen ÖVP Bezirk Weiz, kurz
vorzustellen:
Mein Name ist Jennifer Schen-
ner, bin 27 Jahre alt und die Fi-
nanzreferentin von der JVP
Bezirk Weiz. Im August 2010
absolvierte ich die Ausbildung
zur Tagesmutter/Kinderbe-
treuerin bei Wiki Kinderbe-
treuungs GmbH. Gleich darauf
bekam ich im September 2010
in einer Kinderkrippe bei Wiki
eine Fixanstellung wo ich bis
jetzt noch arbeite. 2009 würde
ich als Obfrau der Jvp Pischels-
dorf gewählt. Da es mir viel
Spaß und Freude bereitete mit
jungen Leuten gemeinsam
über Politik zu Reden sowie zu
Arbeiten, konnte ich meine
Motivation, Anregungen und
Wissen im JVP Bezirkvorstand
von Weiz einbringen. Weil mir
meine Gemeinde Pischelsdorf
am Kulm sowie die Jugendli-
chen und Mitmenschen sehr
am Herzen liegen habe ich als
Gemeinderätin dieses Jahr
2015 kandidiert. Leider ging es
sich nur sehr knapp nicht für
mich aus, aber ich gab nicht auf
und widmete meine Zeit den
Fraktionssitzungen der Ge-
meinde. Nun darf ich als Ju-
gendreferentin der ÖVP Frak-
tion in der Gemeinde Pischels-
dorf am Kulm das Sprachrohr
der Jugendlichen sein. Mir ist
es sehr wichtig, dass die Jugend
von heute viel mehr über Poli-
tik erfahren, mitreden sowie
mitwirken können. Gemein-
sam sind wir stark und gestalte
unsere Zukunft!

Jennifer Schenner 
Finanzreferentin der JVP Bezirk Weiz

Tel. 0664/55 19 829 
jennifer.schenner@jvp-bezirkweiz.at

www.jvp-bezirkweiz.at 
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Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,80 – Kinder bis 10 € 6,00
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 11,20 – Kinder bis 10 € 7,00

s e i t 
1995

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!

Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 • www.tai-yang.at

Von 12. bis 25. Oktober:

Saal-Reservierungen für Betriebs-Weihnachtsfeiern werden gerne ab sofort angenommen!

Unser Sushi Set mittel Gurken-Makis 4 oder 6 Stk. Lachs-Sushi

-20% auf alle Sushi & Makis
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Ich weiß, ich hab schon ein-
mal über Vertrauen ge-
schrieben. Es erscheint mir
jedoch so wichtig, weil Ver-
trauen darüber entscheidet,
ob etwas zum Erfolg führt
oder nicht.
Z.B. das Selbstvertrauen.
Wenn jemand kein Selbst-
vertrauen hat, untergräbt er
all seine, noch so brillanten,
Fähigkeiten. Leider passiert
es oft, dass jemand in seiner
Kindheit durch viel Kritik
und Tadel sein Selbstver-
trauen verloren hat und sein
Licht fortan unter den
Scheffel stellt. Dieser
Mensch braucht heute viel
Lob und Ermunterung von
seinem Partner.
Mangelndes Vertrauen ist
das Tor zur Angst. Diese
schleicht sich ein und wir
werden beherrschbar und
manipulierbar. Das was am
meisten innere Sicherheit
und Freiheit gibt, ist Gott-
vertrauen. Wir wissen und
spüren, dass wir geliebt wer-
den. Es ist immer jemand
da, der sich um uns sorgt
und dem wir nicht egal sind.
So ist es wichtig, an unserem
Gottvertrauen zu arbeiten,
denn das Maß unseres Ver-
trauens bestimmt das Maß
des Rückhalts, den wir spü-
ren. Wir bestimmen es
selbst.
Mit einem Fingerhut voll
Gottvertrauen kann man
nicht viel aufnehmen, aber
eine Tonne oder ein Riesen-
container so viel mehr.
Das Meer der Liebe und
Fürsorge Gottes ist unend-
lich. Ein Mensch, der ein ab-
solutes Gottvertrauen hat,
wird alles zum Guten wen-
den, egal was auch ge-
schieht.

Ich wünsche Ihnen das
Allerbeste!

Ihre Heidi Schatzmayr

Vertrauen
heidi@schatzmayr.com

Es erscheint oft unglaublich,
dass man mitten im Sommer
noch knackige Äpfel vom Vor-
jahr kaufen kann. Wie ja allge-
mein bekannt ist, gibt es hiefür
spezielle luftdicht abgeschlosse-
ne Obstlagerräume sog. CA-
Lager. Die Äpfel werden sofort
nach der Ernte in diese Lager
hineingestapelt und die Türen
dicht verschlossen. Durch die
natürliche Atmung der Früchte
wird Sauerstoff entzogen und
CO 2 baut sich auf. Damit wird
bei gleichzeitiger Kühlung eine
Art Winterschlaf für den Apfel
hergestellt, der zu dieser langen
Lagerfähigkeit führt. In einfa-
cher Art kann man sich dies
auch für den privaten Bereich
zurechtbasteln.
Man verwendet Plastiksäcke. In
diese lagert man jetzt die Lager-
äpfel. Der Sack muss sogleich
nach dem  Befüllen luftdicht ab-
gebunden werden und jetzt ha-
ben Sie einen ähnlichen Effekt
wie dies in den großen Obstla-
gern geschieht. Zwei Dinge sind
dabei wichtig. 1. Die Äpfel müs-
sen noch vor der richtigen Ge-
nussreife gepflückt werden. 2.
Diese Früchte in dem Miniatur
CA- Lager dürfen nicht in einen
warmen Raum kommen. Die
heutigen Keller sind durch die
Zentralheizungen meist  für ei-
ne gute Haltbarkeit viel zu
warm. So praktizieren wir dies
folgendermaßen: Wir stellen die
Säcke zunächst heraußen im
Carport (evtl. ungeheizte Gara-
ge) ab, und hüllen diese zu.  Je
nach Temperatur decken wir
diese noch mehr zu, sodass die-
se Säcke nur wenn der Winter
strenger ist, in den Keller ge-
stellt werden. Diese Methode
bringt Ihnen Äpfel, die sich bis
spät in das kommende Frühjahr
hinüber halten.
Was ich noch empfehle: Lassen
Sie bei der Haupternte noch ei-
nige Früchte am Baum. Wir ern-
ten diese dann genussvoll  vom
Baum bis in den Dezember hi-
nein. 
Auf einen großartigen Apfelge-
nuss aus eigener Produktion!

Ihr Gartendoktor
ÖkR. Hans Höfler

Apfelernte im Haus-
garten und Lagerung!

Sonja Stoppacher

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Ich werde immer wieder gefragt,
was man unter schwarzer Magie
versteht. Meine Meinung dazu ist
folgende. Aus dem Feng Shui kennt
man den Begriff „Energie folgt der
Aufmerksamkeit“. Das heißt nicht,
anderes, als eine zielgerichtete
Kraft für positive Dinge einzuset-
zen. Bei unseren Spitzensportlern
sehen wir dies am ehesten. Alle
Kraft ist auf ein klar fokussiertes
Ziel gerichtet. Dann ist Erfolg in
nächster Nähe.
Wenn ich diese ganze Kraft auf ei-
ne negative Situation verwende,
oder mental an einen Menschen,
den ich nicht mag, sende, und viel-
leicht gar noch ein paar Mitstreiter
finde, die diese negative Energie
noch verstärken, dann kann ich den
gleichen Erfolg haben wie ein Spit-
zensportler. Dem Menschen an den
ich denke geht es schlecht. Das ist
unter dem mittelalterlichen Begriff
schwarze Magie zu verstehen. Heu-
te sprechen wir von Frequenzfel-
dern, wenn es um solche Störener-
gien geht. Diese lösen sich, wenn
sie nicht weiter genährt werden,
langsam wieder auf. Die Folgen
solcher bösartigen Aktivitäten
können unterschiedlich sein. Meist
ist ein Mangel an Lebenskraft zu
spüren, man hat das Gefühl, nicht
in der Mitte zu sein, Unglück an
Unglück kann sich reihen, uner-
klärliche körperliche Probleme tre-
ten auf, weil man falsche Entschei-
dungen trifft usw. 
Mit meinen Möglichkeiten sehe ich
solche Angriffe im Schwingungs-
feld eines Menschen sehr schnell
und habe die Techniken, diese auch
aufzulösen. Meist erkennt man
während der Arbeit auch selbst,
woher diese Energien kommen
und kann sich in der Folge besser
dagegen abgrenzen.
                                           IhreSonja

Schwarze Magie oder was!?!

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Jede Nacht begeben wir uns
derzeit auf die Pirsch, um
persönlich für Euch für die
besten Wild-Spezialitäten zu
sorgen. Im Rahmen der „wil-
den Steaktage“ servieren wir
dabei ab 15. Oktober Steaks
von Hirsch, Damwild und
Wildschwein aus eigener
Jagd ebenso wie Rinder-
steaks vom Salzburger Al-
penrind, Dry Aged Rump-
steaks von den Rindern der
saftigen Wiesen Irlands, so-
wie Giant T-Bone Steaks aus
Amerika.
Gleichzeitig gehen bei uns
auch schon die ersten Tisch-
reservierungen für Weih-
nachtsfeiern ein und es zahlt
sich aus, rechtzeitig zu reser-
vieren. Wenn gewünscht, or-
ganisieren wir zusätzlich zum
kulinarischen Genuß auch
die passende Musik für die
Weihnachtsfeier. Unsere
„Haus-Musiker“ haben etli-
che Termine für uns freige-
halten und würden sich sehr
freuen, Ihre Weihnachtsfeier
musikalisch zu umrahmen.
Für Reservierungen stehen
wir gerne telefonisch sowie
per e-mail an:
genusscatering@gmail.com
zur Verfügung.
Auf Ihren Besuch freuen sich 

Stefan Pavek und 
das Plotzhirsch-Team

von Stefan Pavek

Wilde Steaktage im
Plotzhirsch
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FIBREPLEX

Graz, Heinrichstr. 13: 0316/32 30 14 & Graz, Ragnitzstr. 16: 0316/32 30 17 &
Graz, Petersg. 126: 0316/42 56 12 & Graz, Eckertstr. 77: 0316/57 39 90 &

Kumberg, Am Platz 3: 03132/29 55 & St.Radegund, Hauptstr. 42: 03132/23 11 &
Weiz, Gleisdorferstr. 2: 03172/30 300

…HAARSCHÄDEN
WAR GESTERN

NEU: Blondieren, Färben und Aufhellen 
jetzt mit bis zu 94% weniger Haarbruch!!! 
Fragen Sie im Salon nach: FIBREPLEX

Zur Stärkung der Haarstruktur 

Blondieren!  Aufhellen!  Färben! OHNE KOMPROMISSE.
„FIBREPLEX“ – der Durchbruch gegen Haarbruch
Stellen Sie sich ein Produkt vor, das es uns erlaubt ….
… zu blondieren, heller zu färben und zu colorieren …,
… ohne die Haarqualität unserer Kunden zu beeinflussen.
… das Haarbruch um bis zu 94% reduziert …
… und es Maria & Maria erlaubt, fast jedes Haar – gleich in welchem 

Zustand – zu blondieren oder zu colorieren! 
Unsere Haare bestehen aus Keratin. Keratin ist anfällig auf Oxidation und eine Blondierung
ist grundsätzlich der stärkste Oxidationsvorgang im Salon. Bleichschäden können – speziell
bei bereits vorgeschädigtem Haar – mitunter erheblich und wahrnehmbar sein. FIBERPLEX ge-
lingt der Durchbruch gegen Haarbruch! Aktive Komponenten schützen die Haarfasern vor
Oxidationsschäden. Die Haaroberfläche wird versiegelt und erhält eine sicht- und fühlbare
Extra-Pflege. Das Resultat:  eine großartige Haarstruktur nach dem Aufhellen. Stabilisierte
Haarfasern und eine geschmeidige und glänzende Haaroberfläche.

Maria & Maria: Die Spezialisten für gutes Aussehen. Lassen Sie sich von den Profis beraten!

FIBREPLEX bei MARIA & MARIA



8 Oktober 2015

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Trotz zahlreicher zeitgleicher
Veranstaltungen im ganzen Be-
zirk durften sich Ing. Christian
Harb und sein Team über einen
überdurchschnittlich starken
Andrang und durchwegs be-
geisterte Besucherinnen und
Besucher auf der großen Harb
Herbstautoschau am 19. und
20. September freuen. Aber
nicht nur die mehr als 300 Neu-,
Vorführ- und Gebrauchtwa-
gen, die SEAT Harb auf sei-
nem weitläufigen Betriebsge-
lände in Weiz ständig vor-
rätig hat, begeisterten
groß und klein, son-
dern auch das reich-
haltige Rahmen-
programm, das
nicht nur umfas-
sende Information
und Beratung zu al-
len aktuellen SEAT-
Modellen beinhaltete,
sondern auch für Gau-
mengenüsse sorgte. Denn für

die Besucherschar stan-
den nicht nur Knabber-
gebäck und Süßes bereit,
sondern ein eigens enga-
gierter versierter Barkee-
per mixte zahlreiche
Cocktails, darunter auch
vier alkoholfreie Cock-
tail-Legenden wie Coco-
nut Kiss oder Sweet
Love, die besonders bei
den Autofahrern großen An-

klang fanden. Am Sonntag war
dann Cocktail-Party angesagt,
als es von 11 bis 17 Uhr alle
Cocktails gratis gab!
Außerdem konnten sich die
Autoschau-Gäste am Stand
von Harmoni auch über die
wohltuende Wirkung profes-

sionell angewandter Bioreso-
nanz informieren. 
Und während sich die Großen

die neuesten SEAT-Model-
le vorführen ließen und

auch mit dem einen
oder anderen Modell
auf ausführliche
Probefahrt gingen,
vergnügten sich die
Kleinen in der in

der Werkstatthalle
aufgebauten Hupf-

burg, deren großzügige
Dimensionen es durchaus

mit einer echten Burganlage
aufnehmen hätten können, je-
denfalls in den begeistert glän-
zende Kinderaugen!
Und da auch das Wetter mit-
spielte, war die SEAT Harb
Herbstautoschau in jedem Fall
ein gelungener Ausflug für die
ganze Familie.

Mag. Herbert Kampl

Harb-Herbst-Autoschau sorgte für Begeisterung
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In seinem neuen Buch „Die
Wünschelrute im Alltag” be-
schreibt Gernot L. Geise den
„Energie-Schacht”. Er
schreibt, ein neues Phäno-
men ist aufgetreten, das bei
„alten Radiästheten” nicht
bekannt war und bei heutigen
Rutengängern nur wenig be-
kannt ist. Es handelt sich
hierbei um kreisrunde Stör-
zonen von hoher Intensität,
die frei im Raum stehen kön-
nen, anscheinend unabhängig
von anderen Störstreifen. Der
Durchmesser dieser Störzo-
nen liegt bei etwa 15 bis 60
cm, sie sind also relativ klein.
Die Intensität reicht dabei je-
doch bis zur vierfachen
Stärke der höchsten Wasser-
adernintensität. Da ein Ru-
tengeher nur das muten kann,
was er kennt (und demgemäß
abfragt), werden auch viele
dieser „Energie-Schächte”
bei den Haus-„Durchsuchun-
gen” einfach übergangen,
weil es ohne Vorgabe keine
Rutenreaktion gibt. Da diese
energetischen Objekte sehr
stark strahlen, könnten sie
klassische Krankheitspunkte
darstellen. Wodurch diese
Punkte erzeugt werden, ist
derzeit noch ungewiss. Mög-
licherweise handelt es sich
hierbei um Induktionspunkte,
hervorgerufen durch den
ständig zunehmenden Elek-
trosmog. Dafür spricht, dass
in Aufzeichnungen aus der
Zeit vor unserer Elektros-
mogbelastung keinerlei An-
zeichen für diese Objekte zu
finden sind. Nach Aussagen
verschiedener Rutengänger
scheint weiterhin die Anzahl
dieser Punkte zuzunehmen.

Energie-Schächte

Der Wei-
zer Ge-
schäfts-
m a n n
u n d
H a n d y
Man Yu-
suff Ca-
lik hat
s e i n e
langjäh-
rige Le-
bensge-
f ä h r t i n
u n d
M u t t e r
seiner 3
Söhne, Anke  Ilic, kürzlich in
Weiz geheiratet. Die Hochzeit
fand im kleinsten Rahmen statt
, doch die Nachbarn der in
Naas lebenden Familie haben
es herausbekommen und stan-
den mit Blumen Spalier. und
auch sein Freund und Kunde
Heinz Habe stellte sich mit
Blumen  ein. 

Handy Man
hat geheiratet!

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

KK Am 18. und 19. September
fand in Albersdorf die Veran-
staltung „Mythos Puch 2015“
statt, die Vergangenheit und
nahe Zukunft der individuel-
len Mobilität beleuchtet, aber
auch die Bedeutung des Hand-
werks aufgreift und kulturelle
Zusammenhänge deutlich
macht. Während am Freitag im
Gemeindezentrum Albersorf
Theorie – durchwegs span-
nend und mitreißend präsen-
tiert – am Programm stand,
war der Samstagnachmittag in
der weitläufigen Halle des Alt-
stoffsammelzentrums der Pra-
xis in Form einer betörenden
Oldtimerausstellung  vom Albl
Phönix aus dem Jahre 1902 über
ein Steyr Baby und ein rennferti-
ges „Puch-Schammerl“ bis hin
zum Milo Aerolight von Magna
Steyr, einer aktuellen E-Auto Stu-
die gewidmet. Aber auch ein klei-
ner Flohmarkt, eine E-Auto-Prä-
sentation, Puch Maxi-Umbauten
der oststeirischen „Hell-Gang“ bis
hin zur ersten künstlichen Intelli-

genz, dem Projekt Fiat Lux, vorge-
führt vom Gleisdorfer Unterneh-
mer Ewald Ulrich, bereicherten
die Schau, mit deren Besuch  – und
dem Interesse des Publikums –
Initiator Martin Krusche und der
Albersdorfer Bgm. Robert
Schmierdorfer, der das Projekt en-
gagiert und tatkräftig, auch mit
persönlichem (Arbeits-)Einsatz
unterstützte, sehr zufrieden waren.

Mag. Herbert Kampl

Mythos Puch macht 
Zeitgeschichte lebendig
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 03172/38 900 • www.bioresonanz-harmoni.at

MONIHAR
Bioresonanz

Monika Weissenberger € 40,-
GUTSCHEIN

Harmoni - Ihre Bioresonanz in Weiz

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) bei Anmeldung bis 30. 11. 2015. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  Keine Barablöse möglich.

Die Testung und Harmonisierung wird als ange-
nehm empfunden, ist völlig schmerzfrei, ohne 

Medikamente und Nebenwirkungen. Diese rein ener-
getische und sanfte Hilfestellung zur Erreichung einer 

körperlichen und energetischen Ausgewogenheit 
dauert gewöhnlich 50 - 60 Minuten.  In den meisten 
Fällen wird ein individueller Plan erstellt und über 
eventuelle begleitende Maßnahmen gesprochen. 

Wo wird Bioresonanz zur 
Herstellung von Energie-
ausgewogenheit eingesetzt?
• Allergien 
• Migräne 
• Hautprobleme 
• Neurodermitis 
• Verdauungsprobleme 
• Schmerzzustände
• Rheuma
• Borreliose 
• Pilzbelastungen 
• Energielosigkeit
• Raucherentwöhnung

• Erschöpfungszustände 
• Gewichtsreduktion
• Beschwerden 
   des Bewegungsapparates
• Steigerung der Abwehrkräfte 
• Narbenstörfelder 
• Zahnprobleme 
• Amalgamausleitung 
• Belastungen durch 
   Erdstrahlen, Elektrosmog   
   und Wasseradern 

Eine zufriedene Harmoni-Kundin berichtet

Nachdem schon eine Histaminintoleranz 
festgestellt worden war und es mir immer 
schlechter ging, musste ich etwas unterneh-
men. Mich plagten Beschwerden wie Durch-
fall, Juckreiz und auch Gelenksschmerzen. 
Mir wurde empfohlen, zu Bioresonanz 
Harmoni zu gehen. Allerdings war ich sehr 
skeptisch, da ich nicht wusste, was dort 
passiert. Bei der Erstsitzung wurden dann 
energetisch verschiedene Belastungen wie 

Histamin, ein Candida-Pilz und Strahlenbe-
lastungen ausgetestet. Der Juckreiz war be-
reits nach der zweiten Sitzung weg. Meine 
Verdauung hat sich reguliert und ich habe 
seit der letzten Sitzung keine Migräne mehr 
gehabt.
Ich bin froh, dass ich mich überwunden 
habe, zu Bioresonanz Harmoni zu gehen 
und habe diese Möglichkeit zur Steigerung 
des Wohlbefi ndens bereits weiterempfohlen.

Migräne, Durchfall, Juckreiz - Gudrun Kunz, Weiz 
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Im Vorfeld des jobday...
... stand eine Pressekonferenz bei
Holz Bau Weiz in Arndorf, wo Ver-
treter von IBI, AMS und WKO so-
wie der Weizer Bgm. Erwin Eg-
genreich und Gastgeberin DI Do-
ris Enzensberger-Gasser von Lieb
Bau Weiz, der im Bezirk Weiz die
meisten Lehrberufe ausbildet.
Nicht zuletzt solchem Engage-
ment der Weizer Unternehmer ist
es zu verdanken, dass Weiz heuer
erstmals an zweiter Stelle der
Lehrlingsausbildungen in der Stei-
ermark steht und das trotz der Be-
zirksfusionen und der damit ge-
wachsenen Größe der Vergleichs-
bezirke, wie WKO-Regionalstel-
lenleiter Mag. Andreas Schlem-
mer mit berechtigtem Stolz fest-
stellen durfte. Der Trend gehe al-
lerdings deutlich in Richtung
Lehrlingsrückgang, führte er wei-
ter aus. Dem entgegen konnte

Projektleiter Gerhard Ziegler von
der Lehrlingsinitiative IBI Weiz
aber darauf verweisen, dass demo-
grafisch eine Trendumkehr zu er-
warten sei, da wieder geburten-
stärkere Jahrgänge nachrücken.
DI Doris Enzensberger sprach das
Problem an, dass die Gewerbebe-
triebe mit der Lehrlingsausbil-
dung allein gelassen werde und die
Industrie dann mit geringen Lohn-
differenzen die bestausgebildeten
Fachkräfte abwerbe. Zudem sei in
Mangelberufen oft seit Jahren
kein Lehrling zu finden. Bgm. Er-
win Eggenreich verwies in diesem
Zusammenhang auf das enorme
Arbeitskräftepotential, das mit
der Flüchtlingswelle zur Verfü-
gung stehe. ÖGB-Regionalstellen-
leiter Walter Neuhold bestätigte,
dass auch seitens der Gewerk-
schaft keinerlei Einwände gegen

eine Einbindung
von Asylwerbern in
den Arbeitsmarkt
bestünden, da
strenge Regelungen
ohnedies verhin-
dern, dass einem
Österreicher eine
Arbeit „weggenom-
men“, sprich ein freier Arbeits-
platz vorenthalten werde, wie am
Biertisch so gerne, aber völlig
falsch, räsoniert wird!
Rund zwei Wochen vor dem job-
day gab es bereits über 1.000 An-
meldungen. Die intensive Vorar-
beit, Kontakte mit den Schulen, ei-
ne eigene jobday-Zeitung, die
über die Schulen an alle Jugendli-
chen im Lehrlingsantrittsalter ver-
teilt worden war, trägt erfreuliche
Früchte.
Außerdem wird es heuer erstmals

am Vorabend, noch eine Stunde
vor dem Eltern-Infoabend um 19
Uhr, einen Firmeninfoabend ab 18
Uhr im Hanns Schwarz-Saal im
Weizer Kunsthaus geben, um Fir-
men, die an Lehrlingsausbildung
interessiert sind, alle Fragen zu be-
antworten.
Und zum Abschluss durfte der
Weizer Bgm. Erwin Eggenreich
noch den Besuch von LH-Stv.
Mag. Michael Schickhofer zur Er-
öffnung des jobday ankündigen.

Mag. Herbert Kampl

Der Schokoladenmanufakteur
und ebenfalls Buchautor Josef
Zotter, ein enger Freund der Auto-
rin Eva Rossmann, die ihren neu-
en, am 1. September erschienenen
Mira Valensky-Krimi „Faden-
kreuz“, eine spannende, topaktu-
elle Kriminalgeschichte in der in-
ternationalen Textilbranche, die
ihre Protagonisten durch die halbe
Welt bis nach Vietnam und in die
Hinterhöfe von Wien und Leipzig

hetzt, konnte aus familiä-
ren Gründen leider
nicht zur Lesung am
24. September in den
Hannes Schwarz-
Saal im Weizer
Kunsthaus kommen
– auch diese Veran-
staltung zählte zum
Jubiläumsreigen „10
Jahre Kunsthaus“, dies-
mal gemeinsam mit der

Weizer  Buchhandlung
Haas veranstaltet –, hat-

te aber eine stattliche
Auswahl seiner aktu-
ellen Schoko-Krea-
tionen mitgeschickt.
die im Anschluss an
die Lesung während
der Signierstunde

und danach zur Ver-
kostung für das Publi-

kum auflagen. Am folgen-

den Abend las Eva Rossmann im
Rahmen von „Kultur im Wirts-
haus“ im Gasthaus „Zur Klause“
in Ratten, veranstaltet ebenfalls
von der Buchhandlung Haas, dies-
mal gemeinsam mit Monika Fa-
sching-Posch, der Wirtin des Gast-
hauses „Zur Klause“, die für die
Besucherschar aufkochte, in Ko-
operation mit den Gemeinden
Ratten und St. Jakob/W.

Mag. Herbert Kampl

Fadenkreuz: Eva Rossmann las in Weiz & Ratten
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„Über 1.000 Schüler besuchen jähr-
lich den Jobday!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Bereits am Vortag, am Mitt-
woch, 7.10.2015, gibt es einen
Eltern-Infoabend, sozusagen
den „jobday für die Eltern“. 

Für alle Interessierten gibt es
hier ab 19.00 Uhr einen kur-
zen Vortrag von Dr. Peter
Härtel (STVG) zum Thema
„Chancen und Möglichkeiten
der Lehre“ und vor allem
auch die Möglichkeit, sich bei
den verschiedenen Betrieben
und Beratungsstellen persön-
lich zu informieren.

Beim jobday für die Schüle-
rinnen und Schüler stehen
praxisbezogene Infos im Mit-
telpunkt. Da gibt es einiges

zum Ausprobieren und zum
Testen.

Beim Eltern-Info-Abend steht
natürlich das persönliche Ge-
spräch im Vordergrund. In je-
dem Fall bietet der jobday aber
wieder eine einmalige Informati-
onsmöglichkeit, über die ver-
schiedenen Lehrberufe, über die
Lehrbetriebe und über Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Aber nicht nur Schülerinnen
und Schüler, Lehrerinnen und
Lehrer, sowie die Eltern wissen
diese Veranstaltung zu schät-
zen, auch die Betriebe sind hier
immer gerne mit dabei. Einige
Betriebe nehmen schon seit

dem ersten jobday und damit
heuer bereits zum achten Mal
teil. So etwa die Firma Lieb
Bau Weiz, die ihrerseits so viele
verschiedene Lehrberufe an-
bietet, wie sonst kein anderer
Betrieb in der Region.

Insgesamt werden über 40 Be-
triebe, Beratungsstellen und
Berufsschulen beim jobday ver-
treten sein und auch ebensovie-
le Lehrberufe vorstellen, die
man hier in der Region erler-
nen kann.

Neben dem umfassenden Infor-
mationsangebot gibt es natür-
lich auch Spaß und Aktion. So
gibt es ein großes Gewinnspiel,

Jobday 2015
Entgeltliche Einschaltung

einen Aufprallsimulator vom
ARBÖ und interessante
News und Stories in dem eige-
nen jobday-Magazin.

Der Eintritt zum Eltern-Info-
Abend am Mittwoch,
7.10.2015, und zum jobday am
Donnerstag, 8.10.2015, ist wie
immer frei. Schulklassen (vor-
rangig der 8. und 9. Schulstufe)
können sich gerne noch bis zu
einem Tag vor der Veranstal-
tung über www.ibi-weiz.at an-
melden.

Am Donnerstag, 8.10.2015, werden wieder hunderte Schülerinnen und Schüler aus dem
ganzen Bezirk Weiz den jobday, die Berufsinformationsveranstaltung mit Schwerpunkt
Lehrausbildung, im Weizer Kunsthaus besuchen.

KK



CO2-Emission: 88 –99 g / km, Gesamtverbr.: 3,8 – 4,3 l /100 km. Symbolfoto. 1) Aktion gültig bei Eintausch und Kauf von 01. 09. bis 31.10. 2015

und Zulassung bis 31. 01. 2016. Details zur Aktion unter www.peugeot.at/angebote. 2) Bei Leasing über die PEUGEOT BANK.

www.peugeot.at

UNVERGLEICHLICH PEUGEOT
24h Probe fahren | Vergleichen | Eintauschen

PURETECH DAYS
14. 09.– 31. 10. 2015

PEUGEOT 108 ENVY

z.B. PEUGEOT 108 ENVY

SONDERMODELLVORTEIL

4 WINTERRÄDER
GRATIS 2)

FÜR VIELE MODELLE

BEI EINTAUSCH1)
  

BIS ZU € 1.300,–

Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at
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Bei der Gleisdorfer Auto Novo
am 19. September haben wir
die Rückbestätigung der Besu-
cher erhalten, dass die aktuel-
len Peugeot Modelle im Ausse-
hen, der eleganten Ausstat-
tung, der Technik als auch im
Preis –Leistungs-Verhältnis
sehr viel Gefallen finden. 
Falls Sie sich bis jetzt noch
nicht davon überzeugen konn-
ten, laden wir alle Interessen-
ten bis 31.10. ein, sich von den
aktuellen, sehr sparsamen Peu-
geot Modellen, bei einer 24h
Probefahrt zu überzeugen. Die
Peugeot Modelle der neuesten
Generation stehen als vollkas-
koversicherte Vorführwagen
inklusive dem Siegermotor
„Engine of the Year“ zur Ver-

fügung. Um einen reibungslo-
sen Ablauf zu gewährleisten,
bitten wir um Terminvereinba-
rung unter: Tel: 03112 /2117-0. 
Für alle, die sich im Fahrzeug
wohl fühlen und nicht mehr
aussteigen möchten, warten at-
traktive Eintauschprämen und
bei Finanzierung über die Peu-
geot Bank, Winterkompletträ-
der zur Verfügung.
Wir dürfen Sie nochmals da-
rauf hinweisen, dass der einzig-
artige Peugeot 208 ohne An-
zahlung auch als Mietvariante
ab € 208,-/Monat inkl. Wartung
& 4-Jahres-Garantie und  jetzt
auch mit Winterkompletträ-
dern erhältlich ist. 
Das gesamte Team vom Auto-
haus Fritz in Gleisdorf infor- miert Sie gerne! www.autohausfritz.at

Peugeot Modelle jetzt 24 Stunden Probe fahren!

..., egal ob Beton oder Stahl
oder Styropor, eine Chance ge-
gen diesen Kopf, so das Credo
von Büchner-Preisträger Josef
Winkler in der Diskussion im
Anschluss an seine Lesung im
Weizer Kunsthaus, zu der
ihn Christoph Jaritz mit
seinem Verein KU-
KUK im Rahmen der
Jubiläumsveranstal-
tungen „10
J a h r e
Kunsthaus“
am 18. Sep-
tember ein-
geladen hat-
te. Mit die-
sem State-
ment ver-
deut l i chte
Josef Wink-

ler einmal mehr sein stets zen-
trales und immer wiederkeh-
rendes Thema der eigenen Ju-
gend, der Konflikte mit den El-
tern, völlig unterschiedlicher
Art mit Vater und Mutter und

den Geschwistern. Mitun-
ter kann man sich des

Eindrucks nicht erweh-
ren, er schildere – oder
inszeniere auch nur –

ein um rund
acht Jahr-
zehnte in die
60er des 20.
Jahrhunderts
v e r s e t z t e s
R o s e g g e r -
Schicksal, im
ruralen Mi-
lieu unver-
standen um

seine literarische Be-
stimmung ringend...
So auch in seinem
aktuellen Buch
„Winnetou, Abel
und ich“, dass ne-
ben den Familien-
konflikten zu mehr
als zur Hälfte aus
Karl May-Nacher-
zählungen besteht.
Valerie Fritsch: Win-
ters Garten
Ganz anders der Abend
mit Valerie Fritsch, die am 9.
September, ebenfalls auf Einla-
dung von KUKUK im Rahmen
der Jubiläumsveranstaltungen
im Foyer des Weizer Kunsthau-
ses aus ihrem Roman „Winters
Garten“ gelesen hat. Die stu-
dierte Reisefotografin über-

rascht in ihrem ersten
Roman mit einer au-

ßergewöhnlich ästhe-
tischen Sprache und
akribischer detail-
verliebter Milieu-
und Umfeld-Schil-
derung, ohne die
verschiedenen In-
nenperspektiven

der Figuren auszu-
klammern.

An beiden Abenden
signierten die Autoren

noch reichlich ihre aktuellen
sowie auch ältere Werke, die
von der Buchhandlung Plautz,
die an beiden Abenden den
Büchertisch betreute, vorsorg-
lich in ausreichender Zahl mit-
gebracht worden waren.

Mag. Herbert Kampl

Wenn ein junger Kopf weiß, was er will, hat keine Wand...
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 G l e isdor ferstraße 98,  8160 We iz
Tel.  03172 /  3633-0
www.herzogmotorspor t.com

Winter-Räder-Aktion / Winter-Spezial-Produkte-Aktion

Caramba 
Bremsen-
reiniger 
3 Stück á 
500 ml

Entweder ein 30,- EUR Gutschein von 
Boxenstopp oder eine Dunlop-Uhr 
geschenkt Aktion gültig von 1.10. - 15.11.2015

Jetzt vier Dunlop Winter-Reifen 
kaufen und Prämie sichern:

Pirelli Winterreifen Aktion
Beim Kauf von vier Pirelli Winterreifen 

erhalten Sie eine eni-Gutscheinkarte im 
Wert von 30,- EUR

Aktion gültig von 1. bis 31.10.2015

25 Liter 
Scheibenfrostschutz 
bis -65° 

5 W 30, 5 Liter 
„Fina“ Motorenöl 
Long Life 

€ 29,99 € 39,90 € 5,99
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Gründungsmitglied beim Südoststeirischen Woazschwein
Die Qualität der Fleisch- und
Wurstwaren vom Weizer Spe-
zialitätencenter Feiertag ist
weit über die Grenzen von
Weiz hinaus bekannt, hat Feier-
tag doch nicht nur Filialen in
Weiz und Gleisdorf sondern
auch in Graz!
Das Spezialitätencenter Feier-
tag ist selbst Mitglied in mehre-
ren GenussRegionen und ver-
arbeitet nur Fleisch von Tieren,
die nach strengen Qualitätskri-
terien gezüchtet und gehalten
werden.
In der zu Beginn des heurigen
Jahres neugegründeten Ge-
nussRegion Südoststeirisches
Woazschwein ist der Fleische-
reibetrieb Feiertag nicht nur
Gründungsmitglied, sondern
Peter Feiertag ist auch Ob-
mann und Koordinator der
neuen Genussregion.
Die Anforderungen an den
Bauern sind enorm. Es dürfen
ausschließlich gentechnikfreie
Futtermittel verwendet werden,
75 % der Futtermittel müssen
aus eigenem Anbau stammen.

Die artgerechte Haltung muss
garantiert werden, das bedeutet
Außenklima-Schweinestall und
selbstverständlich keine Mas-
sentierhaltung. Außerdem muss
bei den Ferkeln die Herkunft
aus der Steiermark sicherge-
stellt sein. Regelmäßig wird ein
Polyensäuren-Test durchge-
führt, dabei wird der Säure-
Haushalt von gesättigten und
ungesättigten Fettsäuren kon-
trolliert.
All dieser Aufwand hat natür-
lich seinen Preis. Und zwar im
positive Sinne. Natürlich kostet
Qualität mehr als Massenware,
aber dafür landet vom gar nicht
soviel höherem Preis deutlich
mehr beim Bauern, der in der
Qualitätsschiene von seinen
landwirtschaftlichen Produkten
tatsächlich leben kann.  Faire
Vereinbarungen lohnen den
Mehraufwand mit fairen Ab-
nahmepreisen. Der Bauer ver-
pflichtet sich dafür, die genann-
ten Kriterien einzuhalten, für
kurze Transportwege zu sorgen
und den Tieren ein Höchstmaß

an Bewegungs-
freiheit zu ge-
währen. Daher
gibt es das süd-
o s t s t e i r i s c h e
Woazschwein
als Frischfleisch
oder als verar-
beitetes Pro-
dukt (Dauerwa-
ren) direkt in
der Region bei
zahlreichen Direktvermarktern
und im Handel zu finden.
Da die Fleischerei Feiertag das
höchstqualitative Fleisch vom
südoststeirischen Woazschwein
in einer Vielzahl ihrer konven-
tionellen Wurst- und Fleischwa-
ren verarbeitet, unterstützt der
regional kaufende Kunde auch
direkt den regional produzie-
renden Landwirt in der eigenen
Region. Der Terminus Regiona-
lität bezieht sich innerhalb der
Wertschöpfungskette auf die in
der Fütterung verwendeten
Futtermittel und die Verede-
lung in der tierischen Produkti-
on. Die Tiere sind steirischer

Herkunft und werden ebenfalls
in der definierten GenussRegi-
on gemästet, geschlachtet und
schlussendlich auch verarbeitet
Die GenussRegion „Südost -
steirisches Woazschwein“ um-
fasst Teile der Bezirke Weiz,
Graz-Umgebung, Deutsch-
landsberg, Voitsberg, Leibnitz,
Hartberg-Fürstenfeld und Süd-
oststeiermark. 
Und zum Kennenlernen der
hervorragenden Fleischqualität
des südoststeirischen Woaz-
schweins gibt es im Oktober  in
den Filialen Weiz und Gleisdorf
eine Großstückaktion!

Mag. Herbert Kampl
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Vor hunderten von Be-
suchern bekam das in
Gschaid bei Birkfeld
beheimatete Wildbach
Trio beim Konzert
Band für Steiermark in
Gössendorf am 29. Au-
gust den Erzherzog Jo-
hann-AWARD verlie-
hen und bewiesen wie-
der einmal, dass sie die
Nummer eins in der
steirischen Musikland-
schaft sind.

Alex Rehak (2.v.l.) und Starparodist Wer-
ner Szlamar (1.v.r.) waren auch unter
den Gratulanten.

Erzherzog Johann AWARD
fürs Wildbach Trio

Geplante und unerwartete – teils
tragische – Veränderungen be-
dingten in der ÖVP-Bezirkspartei
einen doppelten Führungswech-
sel. Dass LAbg. Bgm. Erwin Gru-
ber den Bezirksparteiobmann
nach seinem freiwilligen (!)  Rück-
zug aus dem Landtag ebenfalls zur
Verfügung stellt, um sich auf  seine
Aufgaben als Gasener Bürger-
meister und vor allem als neuer
Almrnland-Obmann zu konzen-
trieren, war seit Monaten vorbe-
reitet, dass die ÖVP auch einen
neuen Bezirksgeschäftsführer
brauchen würde, war ein unerwar-
tetes und tragisches Ereignis.
Nachdem Andreas Kinsky vom
Parteivorstand bereits einstimmig
nominiert worden war. konnte er
bei der Wahl am außerordentli-
chen Bezirksparteitag am 23. Sep-
tember mit 99,52 % (aufgrund ei-
ner einzigen – seiner – ungültigen
Stimme) bei einer historischen
Höchstanwesenheitszahl von
mehr als 250 Delegierten einen
fulminanten Wahlsieg und
100%ige Zustimmung erringen.

Bekanntgegeben wurde das gran-
diose Wahlergebnis von LH Her-
mann Schützenhöfer, der dem ao.
BPT ebenso beiwohnte wie LGF
Detlev Eisel-Eiselsberg aber auch
NAbg. Dr. Reinhold Lopatka, der
extra aus Wien gekommen war, wo
er noch vor Mitternacht wieder
zurück sein musste, um rechtzeitig
zu einer Abstimmung im Parla-
ment zu sein.
DI Andreas Kinsky betrachtet sei-
ne neue Funktion als das größte
politische Ehrenamt im Bezirk,
zumal die ÖVP als Bürgermeister-
partei die gestaltende Kraft im
Lande sei. Er möchte die Arbeit
von Erwin Gruber  konsequent
fortführen und nimmt neue He-
rausforderungen wie die aktuelle
Flüchtlingsproblematik mutig an.
Er vibriere innerlich. Da sein Va-
ter,  3.LT-Präs. Ing. Hans Kinsky,
selbst Flüchtling, aber auch einer
der bedeutendsten Politiker der
Steiermark war, sieht er in der
Flüchtlingswelle die Chancen. Es
gelte die Menschen zu integrieren,
ihnen unsere Gesellschaft und un-

sere Werte zu er-
klären; die Ge-
schichte lehrt uns,
dass Zielländer
von Völkerwande-
rungen immer Ge-
winner waren!
Verbessert müs-
sen auch die Rahmenbedingungen
für die Landwirtschaft werden.
Denn dass täglich 2 Höfe aufge-
ben müssen, sei untragbar und
auch für die Kulturlandschaft
nachteilig und damit in weiterer
Folge auch für den Tourismus ver-
heerend. Die ÖVP sei im Bezirk in
allen Bereichen die treibende
Kraft, so auch bei der Breitband-
initiative, die von Vinzenz Harrer
ins Leben gerufen wurde und vom
Wirtschaftsbund getragen wird.
Das Bezirksbüro selbst sei ausge-
zeichnet aufgestellt. Mit David
Tuttner steht ein junger Bezirksge-
schäftsführer an der Spitze, der in
den letzten Jahren bereits an der
Seite von Hans Graf die Arbeit
kennengelernt und in den letzten
zwei Monaten den Betrieb durch

großen persönlichen Einsatz am
Laufen gehalten hat, obwohl seine
neue Funktion erst mit 1. Oktober
begonnen hat. Mit der brillanten
Organisation des ao. BPT hat Da-
vid Tuttner auch wahrlich seine
Feuertaufe bravourös gemeistert.
Unterstützt wird David Tuttner
von Johanna Steinbauer als Assis-
tentin der Geschäftsführung, die
damit auch gleichzeitig für Konti-
nuität im Bezirksbüro sorgt. Kom-
plettiert wird das Team von Niki
Steinbauer, der seit zwei Jahren ei-
ne Halbtagsverpflichtung beklei-
det. Und natürlich gehört auch
LAbg. Bernhard Ederer, der die
Interessen des Bezirks mit Vehe-
menz im Landtag vertritt, zur
ÖVP-Bezirksfamilie.

Mag. Herbert Kampl

Zum ersten Mal in der
Rolle des Bezirksgast-
gebers war Andreas
Kinsky am 25. Sep-
tember, als LR. Dr.
Christian Buchmann
zu einem weiteren seiner zahlrei-
chen Bezirksbesuche (insgesamt
über 1300 seit Amtsantritt steier-
markweit) nach Weiz kam, um
diesmal in seinem Aufgabenbe-
reich Tourismus die Verlängerung
der Förderungen für kleine und
mittlere Schi- und Langlaufgebie-
te bis Ende 2016 vorzustellen, von
denen es im Bezirk Weiz immer-

hin 11 (von insgesamt 77 in der
ganzen Steiermark) gibt. 20 % der
Investitionskosten in Qualitätsver-
besserung bis zu einer Investiti-
onshöhe von 350.000 Euro sind
förderbar. Seit Förderungsstart im
August 2014 konnte der Bezirk
Weiz bereits 75.000 Euro an För-
dergeldern lukrieren.

Mag. Herbert Kampl

frauenCIRCUS • Vernissage
mit Abschluss-Katalog

Am 17. September fand in der
Stadtgalerie im Weizer Kunsthaus,
ebenfalls innerhalb der Jubiläums-
veranstaltungsreihe, die Vernissa-
ge zu „frauenCIRCUS
museum_phase 6“ des soziokultu-
rellen Netzwerkes ACRYL statt,
an der weit über 40 Künstlerinnen
aus zahlreichen Ländern bis Japan
und USA teilnehmen. Anlässlich
der Vernissage von phase06 wurde
auch ein hochinteressanter Kata-
log präsentiert, der gleichsam die

Bilanz des bisherigen Kunstpro-
jektes darstellt, das aber sehr wohl
fortgesetzt werden soll. In  Gleis-
dorf 2010 gestartet wanderte der
frauenCIRCUS nach Hainfeld bei
Feldbach, dann nach Radkers-
burg, Feldbach und über Hartberg
und Fürstenfeld schlussendlich
nach Weiz ins Kunsthaus, wo die
Ausstellung noch bis zur Finissage
am 17.Oktober zu sehen ist. Weite-
re Infos unter www.acryl.at

Mag. Herbert Kampl

Am 22. September besuchte
ÖGB-Präsident  Erich Foglar
den Bezirk Weiz. Im Volkshaus
stellte er gemeinsam mit ÖGB-
Sekretär Walter Neuhold das
Herbstprogramm des Gewerk-
schaftsbundes vor, sprach über
seine Betriebsbesuche und
nahm auch zur aktuellen Flücht-
lingsfrage Stellung. Österreich
sei hier mit einem Problem kon-
frontiert, dass wir weder verursacht
hätten noch beeinflussen könnten.
Die Aufnahme vo Kriesflüchtlingen
sei ein Gebot der Menschlichkeit.
Der ÖGB befürworte prinzipiell
den Arbeitsmarkt- und Ausbil-
dungszugang für Flüchtlinge nach
dem Asylrecht und mit entspre-
chender Kontrolle. Das Problem
selbst müsse europaweit gelöst wer-
den und die EU müsse sich nun als
Solidargemeinschaft beweisen.

Unmittelbar vor dem Pressege-
spräch habe er das BFI-Ausbil-
dungszentrum im W.E.I.Z. besucht
und se sehr beeindruckt gewesen, da
Bildung und Ausbildung ein Haupt-
anliegen des ÖGB sei. Jeder solle in
Österreich einen Pflichtschulab-
schluss erwerben und  in der Lage
sein, eine Berufausbildung zu begin-
nen. Österreich müsse auch als In-
dustrieland erhalten bleiben und
das gehe nur über Ausbildung.

Mag. Herbert Kampl

ÖGB-Präs. Erich Foglar in Weiz LR. Buchmann im Bezirk Weiz

Doppelter Führungswechsel in der ÖVP im Bezirk Weiz!
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Im Erlebnisgar-
ten der Baum-
schule Höfler in
Puch bei Weiz fin-
det von 8. – 10.
Oktober das tra-
ditionelle Okto-
berfest statt – ein
Herbstfest mit
vielen Pflanzen-
s c h n ä p p c h e n ,
Baum-Flohmarkt,
Deko-Flohmarkt
und als Geschenk
erhalten alle Kun-
den ein echtes Höfler-Lebku-
chenherz. 
Pflanzbereit und in vielen Sor-
ten erhältlich sind jetzt die
wurzelnackten Obstbäume der
Apfel, Birn- & Zwetschkensor-
ten. Vom kleinwüchsigen Spin-
delbaum für Naschhecken, der
Halbstamm für normale Gar-
tengrössen und die Hochstäm-
me für Streuobstwiesen – im
Herbst gibt es die grösste Aus-
wahl an Sorten – ausserdem ist
eine Apfelsorten-Schau aufge-
baut. Viele Apfelsorten können
besichtigt und natürlich auch
verkostet werden. Dadurch
fällt die Entscheidung viel
leichter, welcher Apfelbaum im

Garten gepflanzt wird.
Bei der Schnäppchenjagd auf
dem Oktoberfest ist auch Ge-
schicklichkeit gefragt. Denn
viele Pflanzen, die in einer
Höfler-Scheibtruhe Platz ha-
ben, sind nur am Aktionswo-
chenende mit 30% Rabatt zu
ergattern. Was wäre ein Okto-
berfest ohne Tracht? Alle Gar-
tenfreunde in Lederhose oder
Dirndl erhalten als Trachten-
bonus eine Pflanze Ihrer Wahl
zum Halben Preis! Also nix wie
hin zu Höfler s Oktoberfest mit
Sturm, Kastanien, Oktoberfest-
bier, Weisswurst & Brezn. 
Nähere Informationen unter
03177-2252 oder unter
www.hoefler.at. 

Höfler feiert den Gartenherbst

Einmal mehr ist es der jungen,
unkonventionellen Theater-
gruppe Kumberg – so wird die
Inszenierung stets im Regie-
kollektiv aller Darsteller ge-
meinsam erarbeitet – eine völ-
lig unbekannte – weil komplett
neue, noch ungespielte Komö-
die zu finden. Mit „Banana
Temptation“ wird im Pfarrsaal
Kumberg fünfmal zeitgemäße,
spritzige und turbulente Thea-
terunterhaltung in bester Bou-
levardtradition geboten. „Ba-
nana Temptation“ ist eine
brandneue Schöpfung der bei-
den vielbeschäftigten Film-
und TV-Autoren Manfred Buz-
zi und Günter Spörrle, deren
(offizielle) Welturaufführung
kurioserweise erst im Novem-
ber in Deutschland durch den
Theaterverein Preziosa 1889,
also einen Monat nach den
Aufführungen in Kumberg
stattfinden wird!
Sie haben also die einmalige
Chance eine (echte) Weltur-
aufführung vor der (bloß offi-
ziellen) Welturaufführung mit-
zuerleben! Darsteller (und Re-

gisseure) sind Christoph Eibis-
berger, Julia Eibisberger, Birgit
Strobl, Claudia Mautner, Pa-
trick Schwarz und Bernhard
Mautner. Lassen Sie sich das
nicht entgehen!

Mag. Herbert Kampl
Termine:
Fr., 16.10., 19:30 Uhr
Sa., 17.10., 19:30 Uhr
So., 18.10, 15 Uhr
Fr. 23.10., 19:30 Uhr
So. 25.10., 18 Uhr
Gespielt wird im Pfarrsaal
Kumberg; heuer gibt es erst-
mals die Möglichkeit, auf
www.theater-kumberg.at Ein-
trittskarten mit Platzreservie-
rung zu buchen. Natürlich kön-
nen Karten auch wie bisher
Mo.-Fr. jeweils von 9-11 Uhr
unter 0664/4102698 telefonisch
reserviert werden. VVK 7 €,
Abendkassa 8 €, Kinder 4 €

Banana Temptation: Theater
in Kumberg von 16. bis 25.10. KK
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Seit 1981
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Immer öfter hört man, dass wir
an die Grenzen der umfassen-
den Informationsgesellschaft
stoßen. Neuigkeiten werden
heute via Internet, FaceBook
etc. in Sekundenschnelle welt-
weit verbreitet und bieten ein
noch nie dagewesenes Betäti-
gungsfeld, das grundsätzlich zu
begrüßen ist. Zunehmend
mehr Menschen werden zum
Werkzeug oder zur Geisel mo-
derner, elektronischer – soge-
nannter sozialer Medien. Es ist
ein Grenzgang zwischen Segen
und Fluch. Sorge bereitet mir,
das uneingeschränkt Platz für
Aggressionen jeglicher Art ge-
boten wird.
Das ist Auftrag und Chance zu-
gleich für die Printmedien, sich
als redliche und positive Infor-
mations-geber zu präsentieren.
Die Journalisten(innen) unse-
rer Bezirkszeitungen leisten
hier seit Jahrzehnten einen un-
verzichtbaren  Beitrag einer
spannenden und vertrauens-
vollen Berichterstattung. Im
Besonderen  Herr Mag. Her-
bert Kampl, der mit seinem
„Bezirksjournal“ für alle Al-
tersgruppen Monat für Monat
eine aufrichtige und höchst in-
formative Zeitung in unsere
Haushalte bringt. Für das Be-
zirksjournal ist es selbstver-
ständlich, das perfekt recher-
chiert wird und die vielen Stär-
ken unserer Heimat und deren
Menschen dargestellt werden.
Das schafft eine tolle Identifi-
kation mit unserer Region und
Vertrauen in die Printmedien,
die für eine zukünftige Infor-
mationsgesellschaft weiterhin
eine Hauptrolle spielen wer-
den.

Erwin Gruber

„Getestet - kein Vergleich“ auf der Laßnitzhöhe
5 x 2 Karten zu gewinnen!
Gleich zwei Urgesteine treffen
heuer auf der LaLaBü, derLaß-
nitzhöher Laienbühne aufei-
nander: Das Gleisdorfer Thea-
terurgestein Manfred Gmoser
spielt Hugo Wiener, das Wie-
ner Kabaretturgestein!
In der Komödie „Getestet –
kein Vergleich“ von Hugo Wie-
ner wird  Manfred Gmoser als
charmanter Schürzenjäger auf
der Bühne nicht nur die Da-
menwelt erobern. Regie führt
wie immer Reinhard Reitzer.
Das Lustspiel erzählt die Ge-
schichte einer Frau, die sich
von ihrem ersten Mann trennt,
weil dieser ein Schürzenjäger
ist. Im zweiten Anlauf probiert
sie es dann mit einem durch
und durch seriösen, aber staub-
trockenen Mann. 
Da kommt eines Tages die mo-
ralische Erbtante aus Amerika
zu Besuch und die Scheidung
muss ihr um jeden Preis ver-
heimlicht werden, also werden
im fliegenden Wechsel die Rol-
len getauscht. Der Ex-Ehe-
mann zieht wieder in die Woh-
nung ein, und der jetzige Ehe-
mann wird zum Hausfreund
degradiert. Dafür kriegt er von
der Erbtante auch noch Vor-
würfe zu hören …

In diesem Stück mit vie-
len unvorhersehbaren
Wendungen können sich
die Akteure der Laßnitz-
höher Laienbühne wieder
so richtig austoben und
werden Ihnen, liebes Pu-
blikum einen unvergessli-
chen Abend bereiten. Sie
werden Tränen lachen!
... schauen Sie sich das an! 
Aufführungstermine: 
23.10. um 19:30 Uhr Pre-
miere
24.10. um 19:30 Uhr
25.10. um 16:00 Uhr
26.10. um 16:00 Uhr
30.10. um 19:30 Uhr
31.10. um 19:30 Uhr
06.11 um 19:30 Uhr
07.11. um 19:30 Uhr
08.11. um 16:00 Uhr
Telefonische Kartenreservie-
rung unter 0664 / 378 14 95 und
bei allen Darstellerinnen und
Darstellern. Freie Sitzplatz-
wahl.
Aufführungsort: Aula der Neu-
en Mittelschule Laßnitzhöhe
Wie jedes Jahr können Sie sich
am köstlichen Buffet verwöh-
nen lassen. 
Aufgrund der großen Nachfra-
ge bitte unbedingt Karten re-
servieren!!!

Und wir verlosen 5x2 Karten: 
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„LaLaBü“ (Name und Tele-
fonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Montag, den
12.10. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/ 1805833 ein-
treffen, gewinnen je zwei Kar-
ten. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der Kas-
se hinterlegt. Die Karten gelten
für einen beliebigen Termin ge-
gen Voranmeldung!
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Mag. Herbert Kampl

Am 4. September fand im MiR,
im Museum im Rathaus in
Gleisdorf unter großem Besu-
cherandrang und im Beisein
zahlreicher internationaler Pro-
minenz die Vernissage zu einer
gemeinsamen Ausstellung koso-
varischer Künstler mit der Mal-
werkstatt Gleisdorf zum Thema
„Contrast and Perspectives: Ko-
sova“, der eine rund einwöchige
gemeinsame Schaffensperiode
vorangegangen war, in der die
gezeigten Werke entstanden
sind. Projektleiter Karl Bauer,
der bereits seit 10 Jahren mit
seiner Firma AUKOS Genetics
im Kosovo vertreten ist, zeigte
den  kosovarischen Künstlern
während ihres Aufenthalts auch
die Oststeiermark Die Künstler
waren auch zu einem Betriebs-
besuch bei DI Dr. Karl Grabner
von Binder + Co eingeladen.
Mit seinem Projekt und auch
mit seiner Firma setzt Dr. Karl
Bauer um, was LAbg. Hubert
Lang in Vertretung von Kultur-
landesrat Dr. Christian Buch-
mann ausdrückte: „Kunst und

Kultur vereinen Nationen und
Generationen, Kunst und Kul-
tur kennen keine Grenzen und
Sprachbarrieren!“ Auf das Mit-
einander über Grenzen hinweg
verwies auch der kosovarische
Konsul Imer Ladrovci in seinen
Grußworten.
Die Laudatio auf die Künstler
und ihr Œuvre hielt der Gleis-
dorfer Künstler Helmut Rabel.
Seine Ausführungen lassen sich
vielleicht am besten in der Er-
kenntnis zusammenfassen, abs-
trakte Malerei sei die Rückkehr
zur ursprünglichen Sinnlichkeit

vor dem Erlebnis des Käfigs
von Vernunft und Verständig-
keit, also die Überwindung,
mehr noch die völlige Negie-
rung der Domestizierung des
Geistes durch die Erfahrung
des Lebens...
Musikalisch umrahmt wurde
die Vernissage von Irina Kara-
markovic, die dem Publikum
mit einem Potpourri in gorans-
ki, türkisch, serbisch und roma-
ni die vier wesentlichen Ver-
kehrssprachen des Kosovo na-
he brachte.

Mag. Herbert Kampl

LAbg.a.D.Bgm. 
Erwin Gruber,
Almenland-
Obmann,
ÖVP-Bezirks-
parteiobmann
a.D.

Kosovo-Künstler im MiR Gleisdorf

KK

©
 K

am
pl

Spannend und
vertrauensvoll...

©
 K

am
pl



Der neue Touran.
Allem gewachsen. 
Verbrauch: 4,3 – 5,7 l/100 km.  
CO2-Emission: 111 – 33 g/km. Symbolfoto.

Jetzt bei uns.

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6, Tel. 03112/5566 
www.autohaus-gleisdorf.at

Im Rah-
men des
F e r i e n -
p r o -
g r a m m s
2015 der
S t a d t
Weiz fan-
den im
G a r t e n
der Gene-
r a t i o n e n
in Krot-
t e n d o r f
die Krea-
t i v t a g e
statt. Unter Anderem konnten
sich die Kinder drei Tage lang
zum „Energieschlaumeier®“
von Dipl.-Päd. Ing. Walter Bai-
erl ausbilden lassen. Diesmal
war es aber eine ganz besonde-
re Veranstaltung, denn im Rah-
men dieser Kreativtage wurde
der 10.000. ausgebildete Ener-
gieschlaumeier gefeiert! Dafür
hat sich Walter Baierl zusätzli-
che spannende Experimente
einfallen lassen. Der Wissens-
durst der Kinder war riesig, die
handwerkliche Geschicklich-

keit beim Bau von hochwerti-
gen Solarfliegern besonders
gefordert. Abgeschlossen wur-
den die Kreativtage mit der
Übergabe der begehrten Ener-
gieschlaumeier-Zertifikate.
Ing. Baierl überraschte die
Kinder mit wertvollen Ge-
schenken, die natürlich mit
LED- und Alternativenergie-
technik zu tun hatten. Ein
Freudentag nicht nur für Wal-
ter Baierl, eine Freudentag
auch für die stolzen neuen
Energieschlaumeier! 

Der 10.000 Energieschlau-
meier® in Weiz ausgebildet

KK

In der Geschichte der Homöopathie
hat es nie an Versuchen gefehlt, die
Methode einfacher und leichter zu
machen. Nicht jedem lag die kom-
promisslose Art Samuel  Hahne-
manns, darauf zu bestehen, dass die
Arzneimittellehre in ihrem vollständi-
gen, ursprünglichen Wortlaut studiert
werden müsse, dass die Ausdrücke
der Prüfer und der Patienten rein er-
halten werden müssten und dass
keinerlei Versuche gemacht werden

dürften, diese teilweise nicht objekti-
vierbaren, scheinbar unzusammen-
hängenden und komplizierten Äuße-
rungen zu vereinfachen und in die
Sprache eines Systems der Patholo-
gie zu übertragen... erst nach jahre-
langem Training erwirbt man die Fä-
higkeit das Ähnliche zwischen den
Patientensymptomen und denen
der Arzneimittelprüfung zu erken-
nen, was Voraussetzung für die rich-
tige Arzneiwahl ist. 

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Graduierung 2014: Ein guter
Grund zum Feiern, am
Strand in Malibu 

Jedes Jahr schließen einige Öster-
reicher ihren MBA mit Auszeich-
nung ab. Gratulation!  
Johann Herunter (Unternehmer
Frigopol Group), Christoph Stad-
ler (Alliance Shippers)

IBSA GmbH, www.ibsa.co.at

Branche: Weiterbildung | Standorte: Graz, Wien,

Linz | Gründungsjahr: 2002 | Partner: CLU Uni-

versity California, FH JOANNEUM, Hochschule

für angewandtes Management Deutschland |

Adresse: Kärntnerstrasse 311, 8054 Graz  

WER IST DIE IBSA?
Die IBSA (International Business School Austria) ist ein priva-
ter Anbieter exklusiver akademische Weiterbildungspro-
gramme.
In Kooperation mit der FH JOANNEUM können Sie sich etwa
im Rahmen eines 3-Semestrigen Master Programms zum Ex-
perten rund um das Thema EU-Projekte ausbilden lassen.
Und für alle, die berufsbegleitend in die Wirtschaft wollen,
gibt es einen Bachelor aus BWL mit der deutschen Hochschu-
le für angewandtes Management. Und wer hoch hinaus will,
hat die Möglichkeit der Absolvierung eines amerikanischen
MBA Programmes in Kooperation mit der CLU University Ca-
lifornia – hier in Österreich. 

Wir vergeben ein Teilstipendium für das exklusive
MBA-Programm der IBSA International Business
School Austria in Kooperation mit der CLU University
California im Wert von € 15.000,-!

Bewerben Sie sich mit Ihrem Lebenslauf per email an 
weizerbezirksjournal@a1.net
Bewerbungsende: 31.10.2015

Mit dem Neuen Weizer 
Bezirksjournal zum MBA

Weizer Bezirks-
journal vergibt
MBA-Stipendium
Die IBSA organisiert berufs-
begleitend die Durchführung
eines hochwertigen amerika-
nischen MBA Programms in
Graz, Wien und Linz.

WARUM IBSA UND CLU?
40 Absolventen haben gerade im Mai am Campus der CLU
ihre Graduierung gefeiert, 40 neue Studierende haben den
MBA letzten Februar in Angriff genommen. Als Grazer Busi-
ness School ist die IBSA sehr stolz auf die amerikanische Ko-
operation, denn das MBA Programm mit der CLU ist etwas
Besonderes:
-  Amerikanische Vortragende, die allesamt jahrelange Busi-

ness-Erfahrung mitbringen
-  Extrem praxisorientiert. Die Studierenden erwarten Know-

how, das sie am nächsten Tag in ihrem Job anwenden kön-
nen

-  Kombination aus 7 Präsenz-Wochenenden und 6 Kursen im
Virtual class room. Berufsbegleitend absolvierbar, auch für
hart arbeitende Manager.

-  Internationale Inhalte, Case studies, Vortragende und Stu-
dierende, alles auf Englisch. Ein klarer Blick über den heimi-
schen Tellerrand hinaus!

-  Spannende Studienkollegen: Eigentümer, Geschäftsführer,
Manager aus Firmen. Es wird in den Kursen sehr viel disku-
tiert, die Studierenden lernen auch voneinander, bekom-
men unterschiedliche Blickwinkel. Im aktuellen Team sind
Teilnehmer aus Österreich, USA, Spanien, Portugal, Russ-
land, Belgien und Kroatien. Internationalität wird groß ge-
schrieben!

-  Der Höhepunkt für alle ist dann der Study Trip nach Kalifor-
nien, mit den beiden letzten Modulen, Firmenbesuchen,
Gastvorträgen und der unvergesslichen Graduierungsfeier.
Heuer im Mai haben phantastische 100 österreichische Stu-
dierende und Angehörige in Kalifornien gefeiert!
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Die Fitness-Spezialisten von ALIVE 656, Herbert Pfeifer und sein
Team, sind im top-modern eingerichteten Fitness-Studio die aller-
erste Adresse für Gesundheits- und Figur-bewusste GleisdorferIn-
nen. Mit einem aktuellen Herbst-Angebot entfachen die ALIVE-
Trainer den Kalorienbrand von neuem und bieten dazu auch ein
ganz spezielles Rückentraining an.

Ein gesunder Rücken kann entzücken!
Viele Menschen klagen über Rückenprobleme. Lange dauerndes
Sitzen, PC-Arbeit, Belastungen im Haushalt und andere Ursachen
sind dafür verantwortlich. Am besten wirkt gegen Rückenschmer-
zen eine umfassende Kräftigung der betroffenen Muskeln bzw.
Körper-Partien. Aktuell wird im ALIVE 656 eine Rückenstudie
gemacht, für die noch Interessierte gesucht werden. Wer seinem
Rücken also Gutes tun und wieder uneingeschränkte Beweglich-
keit haben möchte, sollte dieses Angebot unbedingt für sich in An-
spruch nehmen.

Um nur 38,90 EUR ein Monat lang trainieren
Im Oktober trainiert man im ALIVE 656 in Gleisdorf jetzt um sa-
genhafte 38,90 EUR auf den modernsten CIRCLE-Trainingsgerä-
ten Europas - und da schmelzen die Kalorien im Trainings-Feuer
natürlich nur so dahin - und das ganz ohne Einschreib-Gebühr!
„Wir wollen die GleisdorferInnen auf dem persönlichen Weg zu
Fitness und Wohlbefinden unterstützen - gerade jetzt im Herbst er-
reichen wir in kürzester Zeit mit unserem Training tolle Ergebnis-

Erneut Großbrand in 
Gleisdorfer Fitness-Studio

Neugasse 115, 8200 Gleisdorf

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 5.30 Uhr – 20.30 Uhr
Sa 8 Uhr – 12 Uhr

Tel. 0800/656 656
gleisdorf@alive656.com 
www.alive656.com

GUTSCHEIN
für 2 Wochen Zirkeltraining 

ODER 
1 x Personalcoaching im von

je € 38,90
Ausschneiden, Termin vereinbaren und das 

persönliche Kennenlern-Coaching gleich einlösen.
(einzulösen bei ALIVE 656 in Gleisdorf, nicht in bar ablösbar)

Nachdem bereits im Sommer im Fitness-Studio ALIVE 656 in Gleisdorf ein Großbrand wütete, hat
sich jetzt erneut flächendeckend das Kalorien-Verbrennen ausgebreitet!

se!“ erklärt Herbert Pfeifer begeistert. „Gezielt und dauerhaft an
den Problemzonen abnehmen, den Stoffwechsel aktivieren und
sich dabei rundum wohl fühlen“ erklärt der Fitness-Coach und fügt
hinzu: „und das alles mit dem Ziel, mehr Gesundheit, Vitalität und
Leistungsfähigkeit zu gewinnen.“

Das Circle-Training Nr. 1 im Bezirk
Fitness-Studios gibt es viele. Aber, dass man die modernsten Ge-
räte zu einem Top-Monats-Preis von nur 38,90 EUR nutzen kann,
das gibt es nur im ALIVE 656. Da macht das Trainieren richtig
Spaß und die individuelle Einstellung der modernen CIRCLE-
Training-Geräte sorgt nicht nur für einen tollen Trainings-Effekt,
sondern gleicht auch Dis-Balancen automatisch aus, indem die
richtige Belastung automatisch ermittelt und in Folge das Trai-
nings-Gewicht punkt- bzw. Körper-genau auf den jeweiligen Kun-
den eingestellt wird.
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Ich erinnere mich  nicht mehr
seufzt Solari  sorgenschwer
darum fragen wir die Leute was
sie von damals wissen -  heute
Ende Jänner 2016 steht die 10.
Gleisdorfer  Faschings-Show am
Programm – das ERinnerungs-
Motto lautet diesmal  Zeitweise-
Zeitreise. Erinnerungen an die
Anfänge, die besten Sketches,
die besten Sager -  einfach  die
lustigsten  Szenen der letzten
Jahre sollen diesmal  neu  verar-
beitet,  facegebookt oder verget-
wittert werden ….   
Leider  ist den Faschings-Veran-
staltern auf der Zeitreise der
letzten 9 Jahre so manches ent-
fallen und deswegen werden die
LeserInnen  des Weizer Bezirks-
journals gebeten, sich zu „erin-

nern“:  Was hat Ihnen in den 9
Jahren der Gleisdorfe Faschings-
Show am besten gefallen ?

Aber „Ohne PREIS kein
FLEISS!“ 
Der PREIS ?
Unter den EinsenderInnen wer-
den zwei Karten für die Premiere
mit  lukullischem Menü und  Plat-
zierung am VIP-Tisch verlost.
FLEISS ? 
Senden Sie Ihre  „Erinnerun-
gen“  an die email-Adresse w.ku-
cki@gmail.com  oder
als  Fax: an 03112-3358, oder
postalisch-nostalgisch  an
Winfried Kuckenberger ,  Kenn-
wort Faschingserinnerungen, 
Schillerstrasse 8
8200 Gleisdorf 

Wir alle können uns noch sehr
gut an die Hitze des heurigen
Sommers erinnern. Viele ha-
ben nicht nur am Tag, sondern
auch während der Nacht ge-
schwitzt und so auch nicht die
gewünschte Nachtruhe oder
notwendige Erholung gefun-
den.
Da waren alle Besitzer von Kli-
ma-Anlagen im Vorteil, die
bestens ausgeruht, wirklich
„frisch“ und munter in den Tag
starten konnten. Damit die Be-
wohnerInnen im Bezirk Weiz
ab sofort einen angenehmen
und temperatur-mäßig erträgli-
chen Sommer genießen kön-
nen, hat die Fa. Klimatech ein
tolles Herbst-Angebot parat.
Bei Bestellung einer Klima-
Anlage bis zum 1. Dezember
2015 gibt es einen einmaligen
Herbst-Rabatt in Höhe von
10%. Vertraut man den Klima-
Forschern, wird unsere Klima
eher noch heißer als wieder
kühler und eine solche Investi-
tion macht sich jedenfalls be-
zahlt. Auch für Häuslbauer hat

Klimatech jetzt eine tolle Akti-
on: „Die Grundinstallation der
Klima-Anlage gibt es zum Son-
derpreis und wer jetzt schon
beim Bau das Haus auf die Kli-
ma-Anlage vorbereitet, spart
später doppelt“, weist Klima-
tech-Chef Dieter Zöhrer auf
den großen Vorteil hin.

Der nächste Sommer
kommt bestimmt!

Erinnern wird belohnt!
KK

KK
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Bereits zum 25. Mal veranstaltet
die Behinderten Selbsthilfegrup-
pe Hartberg in der Stadtwerke
Hartberghalle heuer ihre be-
rühmte Benefizgala, die Alpen-
ländische Musikantenparade, an
der namhafte Musiker wie die
Zellberg Buam, die Edlseer, die
Jungen Paldauer, die Kriegla-
cher,  die Stohlis, die Innkreis Bu-
am, die Tränktörl
Musikanten,das  Projekt M,
Franky Leitner und LISA mit-
wirken.
Termin: Freitag, 6. November
2015, Einlass: 17:30 Uhr, Beginn:
18:30 Uhr. (Tribüne geöffnet)
Infos unter 03332/65405 oder
www.bsgh.at
Vorverkauf: € 7,00 
Abendkasse: € 10,00
Karten erhältlich in allen steiri-
schen Sparkassen und in den
Raiffeisen- und Volksbanken im
Bezirk Hartberg/FF
sowie durch Direkteinzahlung bei
der Steiermärkischen Sparkasse,
Konto BSG, IBAN: AT74 2081
5182 0013 0047, BIC:

STSPAT2GXXX. (Einzahlungsbe-
leg ist zugleich die Eintrittskarte)
oder bei uns gewinnen:  Die ersten
2 SMS mit dem KW „Hartberg“
(Name und Telefonnummer nicht
vergessen!!!), die am Freitag, den
9.10. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/ 1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die Ge-
winner werden per SMS verstän-
digt, die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner an
der Kasse hinterlegt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

25. Alpenländische
Musikantenparade
Wir verlosen 2x2 Karten zur
Jubiläumsgala in Hartberg am 6.11.

Jetzt wo die Tage wieder kürzer
werden und auch die Dämme-
rung früher einsetzt, steigt
meist auch die Zahl der Ein-
brüche in Häuser und Woh-
nungen. Wer schon einmal ei-
nen Einbruch miterleben
musste oder kurz danach in
sein Eigenheim gekommen ist,
weiß, wie furchtbar dieses Er-
lebnis ist. „Einen wirkungsvol-
len Schutz gegen Einbrüche
kann man oft
nur durch die
Installation
e i n e r

Alarm-Anlage sicherstellen“,
erklärt Harald Holler, Alarm-
Anlagen-Profi, der sich seit vie-
len Jahren mit diesem Thema
beschäftigt. Die Anlagen sind
heute sehr komfortabel zu be-
dienen, verfügen über eine
Vielzahl nützlicher Funktionen
und garantieren Haus- und
Wohnungsbewohnern einen
entsprechenden Einbruchs-
Schutz. Zudem gibt es bei
Alarmtech in Weiz jetzt eine
ganz besondere Alarm-Anla-
gen-Aktion. Die drahtlose
Alarmanlage „Agility 3“ für
Haus, Wohnung oder Büro gibt

es bei Alarmtech Weiz
im Set inkl. Montage
schon um 990,- EUR.
Auch für Häuslbauer

hat Harald Holler
einen Tipp: „Bereits
bei der E-Installati-
on an die Vorberei-
tung einer Alarm-
Anlage denken,
kostet nichts und

kann später viel Si-
cherheit bringen!“

Dämmerungs-Diebstähle
haben wieder Saison!

KK



Wie schnell 25 Jahre verge-
hen, ist auch für die Akteure
von Stierhansls-Bauernbühne
unglaublich, für manche - laut
eigenen Aussagen - allerdings
spürbar. Der Dank anlässlich
des Jubiläums ist seitens der
´Stierhansln´ „auf das Herz-
lichste all jenen gewidmet, die
im vergangenen Viertel-Jahr-
hundert unermüdlich Stoff
für ihr Programm geliefert
haben und es zum Teil noch
immer tun...verbunden
gleichzeitig mit der Bitte, dies-
bezüglich keinesfalls nachzu-
lassen.“ so Fips Knill humor-
voll anläßlich des besonderen
Geburtstages.
Auch nach 25 Jahren nehmen
die Akteure noch gerne alles
auf die Schaufel, was sich so
aufdrängt. Nur sind die
Schaufeln etwas eleganter ge-
worden. Schöner sind nur die goldenen Schaufeln, die bei Spatenstichen
der Weizer Stadtgemeinde zum Einsatz kommen. Die haben zum Titel des
heurigen Programms animiert: „SPATENSTICHLN“, wobei der Schwer-
punkt natürlich wie immer auf dem „Stichln“ liegt.
Der Themenkreis spannt sich dabei von diversen Spatenstichen über die
Probleme des bargeldlosen Zahlungsverkehrs bis zu den Nachwehen der
letzten Gemeinderatswahlen. Ausführlich wird das Problem öffentlicher
Toiletten in Weiz behandelt, und es gibt dazu sogar eine Sonderaudienz
von Kaiser Ewald mit einer zuständigen Weizer Persönlichkeit. Des wei-
teren folgt eine Aufklärung über pegane Ernährung und natürlich darf
auch „English for runaways“ nicht fehlen. Gespielt wird im Saal des
Gasthaus Strobl am 16., 17., 21., 23. oder 24. Oktober. Beginn ist jeweils
um 19.30 Uhr. Karten und Reservierungen gibt es im Servicecenter für
Stadtmarketing&Tourismus am Weizer Hauptplatz.

Diesen Sommer wurden die Läuferinnen und Läufer des Vereins KulmX
Bewegung & Sport mithilfe zahlreicher SponsorInnen mit eigens de-
signten Laufsinglets ausgestattet. Das brandneue Laufoutfit (Dank gilt
den unterstützenden Betrieben aus der Region) wurde bereits sehr erfolg-
reich beim Apfelland Halbmarathon in Stubenberg von Manuela Wagner
(AK 7. Platz), beim diesjährigen
Trailfestival „Trail Maniac“ am
Wörthersee von Matthias Wil-
helm (AK 1. Platz über 15 KM)
und beim Halbmarathon in Loi-
persdorf von Michael Wagner
(AK 6. Platz) in Aktion gezeigt.
Ab sofort gibt es jeden Dienstag
die KulmX Fitnesskurse „HIIT
(High Intensity Intervall Trai-
ning)“ sowie „Fit durch den Win-
ter“ in der Volksschule Pischels-
dorf. Ein gratis Schnuppertrai-
ning findet am 06. Oktober ab
18:30 Uhr statt. Nähre Infos unter www.kulmx.at.

Die gegenseitigen Treffen haben schon eine jahrelange Tra-
dition. Einmal im Jahr reist das Team von Kulmer-Fisch
nach Buje in Istrien, um im „casa Parenzana“ Gäste aus
Istrien und Österreich zu bekochen. Umgekehrt beehrte
der Parenzana-Chef Guido Schwengersbauer mit
Freunden und Vertretern anderer kroatischer Betriebe
ein- bis zweimal im Jahr das Forellengasthaus Kulmer in
der Haslau, um dort istrianische Köstlichkeiten aufzuti-
schen. Vom schmackhaften istrianischen Prosut, über ge-
trüffelte Spezialitäten, zahlreiche verschiedene Köstlichkei-
ten aus dem Meer (allen voran der Wolfsbarsch aus der Fisch-

zucht Fonda) bis hin zu ausgesuch-
ten Weinen oder Olivenöl von Agro-
millo reichte der kulinarische Bo-
gen, der sich über ein Menü der Ex-
traklasse spannte. Viele Kenner der
mediterranen Küche und Freunde
der beiden Häuser ließen sich den
genussvollen Abend schmecken und
versprachen voller Vorfreude beim
abschließen Digestif, auch das
nächste Mal unbedingt wieder dabei
sein zu wollen.

KulmX läuft in neuem Design

Plotzhirsch-Chef Stefan Pavek hat sich kürzlich wieder auf Pirsch bege-
ben, um für die Gäste persönlich für frische Wild-Spezialitäten zu sorgen.
So dürfen sich die Gäste nun im Rahmen der „wilden Steaktage“ ab 15.
Oktober auf Steaks von Hirsch, Damwild und Wildschwein freuen, alle-
samt aus eigener Jagd.
Zudem bereichern die Karte Rindersteaks vom Salzburger Alpenrind,
Dry Aged Rumpsteaks von den Rindern der saftigen Wiesen Irlands, so-
wie Giant T-Bone Steaks aus Amerika.
Unterstützt wird der passionierte Jäger bei seiner Arbeit von den hanno-
verschen Schweißhunden, die er selbst züchtet. Ohne diese Hunde wäre
im Schwarzwild- und Rotwildrevier eine waidmännische Jagd fast nicht
möglich. Immer wieder überlässt Stefan Pavek dabei einen Hund auch
anderen Jäger-Kollegen und freut sich, wenn seine Hunde einen guten
Platz bekommen. Tischreservierungen zum Genuß des frischen Plotz-
hirsch-Wilds und Informationen zu den besonderen Hunden, die der
Plotzhirsch persönlich züchtet, richtet man am besten an 
genusscatering@gmail.com .

„Wilde Zeiten“ im Plotzhirsch

Das gesellige JournalDas gesellige Journal

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Fr.16., Sa.17., Mi. 21., Fr. 23. und Sa.24.Oktober 2015 
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Kartenverkauf im Weizer Tourismusbüro  
und bei den Mitgliedern der Bauernbühne 

 

Saal  Gh.Strobl Weiz 

STICHLN 
  SPATEN 

25 JAHRE STIERHANSLs 

BAUERNBÜHNE 
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25 Jahre Stierhansls 
Bauernbühne

Parenzana & Istrien zu Gast bei Kulmer-Fisch



Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 
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Die in Grubberg bei Kumberg lebende steirische Abfahrerin und Super-
G-Gesamt-Weltcup-Vierte der vergangenen Saison, Cornelia Hütter,
überlegt heuer erstmals ein wenig langsamer in die neue Saison zu starten.
Das betrifft natürlich keinesfalls das Renntempo, wo „Conny“ nach wie
vor in jeder Disziplin nur Vollgas kennt, sondern die Auswahl der Diszip-
lin selbst. Nach einem erfolgreichen Sommer-Training möchte die sympa-
thische Steirerin nämlich nicht nur in den Speed-Disziplinen Erfolge ein-
fahren, sondern auch im Riesentorlauf ihr Talent unter Beweis stellen.
Hier steht für die RennläuferInnen ja schon Ende Oktober der Saison-
Start am Gletscher in Sölden am Programm.

Ein höchst erfolgreiches Renn-Wochenende verbrachten die verschiedens-
ten Generationen aus dem Herzog-Motorsport- und Wiedenhofer-Rallye-
Team Ende September am Red Bull Ring in Spielberg. Während Helmut
Herzog sich mit seinem grünen BMW M3 im sehr großen Starterfeld des
Histo Cup-Saisonfinales für Tourenwagen im absoluten Spitzenfeld plat-
zierte, gelang es auch Stefan Wiedenhofer - diesmal mit dem Herzog-Re-

Generationen von Weizer Basket-
ballern hat er auf Ihrem Weg im
Spiel zwischen den beiden Körben
voller Enthusiasmus und Geduld
begleitet - viele von Ihnen kamen
nun - gemeinsam mit anderen
Freunden - persönlich, um Franz
Sagmeister zu seinem runden Ge-
burtstags-Fest zu gratulieren.
Der aus der Obersteiermark stam-
mende langjährige Trainer des Wei-
zer Basketballvereines hatte seine
Sportler-Karriere ursprünglich recht erfolgreich als Eishockey-Spieler
begonnen. Durch Berichte und erste persönliche Erfahrungen mit dem
Basketball-Sport, der in der Besatzungs-Zeit durch die in Europa statio-
nierten amerikanischen Militär-Kräfte langsam populär wurde, hat er in
Weiz ganz maßgeblich zur Gründung und dem Aufbau einer eigenen
Sektion für Basketball beigetragen und selbst lange Zeit in der Landesli-
ga und landes- bzw. bundesweiten Auswahlen gespielt, aber auch viele

Der stimmungsvolle Steirerball kehrt am Freitag, 8. Jänner 2016, zum
sechsten Mal in die Wiener Hofburg zurück. Der Kartenvorverkauf für
den einzigen Bundesländerball, der in der Wiener Hofburg stattfindet,
läuft ab sofort: Auf www.steirer-
ball.com und im Ballbüro können
die Eintrittskarten bis zum 18.
Oktober zum Vorverkaufspreis
von 65 Euro bezogen werden. 
„Mit dieser Frühbucher-Aktion
können sich früh entschlossene
Besucher des Steirerballs 10 Euro
sparen“, sagt Ballveranstalter
Mag. Andreas Zakostelsky, Ob-
mann des Vereins der Steirer in
Wien. Sowohl Einzelsitzplätze als auch Logen können nun über die
Homepage reserviert werden.  Die Ballgäste können sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm freuen: Hochwertige musikalische Ensem-
bles, typisch steirische Schmankerl und zünftige, steirische Musik sowie
klassische Klänge erwarten sie. „Zahlreiche Volkstanzgruppen, eine Bu-
schenschank und die nachgebaute steirische Weinstraße bringen zum wie-
derholten Mal grün-weißes Flair und Gaudi in die Festsäle der Hofburg“,
sagt Zakostelsky abschließend. 
Weitere Informationen auf www.steirerball.com

„Langsamer“ Saison-Start für Conny Hütter?!

Bei Kastanien und Sturm feierte das Prime-
Shoes-Team Weiz seinen 4. Firmen-Geburts-
tag. Anlässlich des Jubiläums servierten Moni-
ka und Günter Probst mit ihrer Kollegin The-
kla Seemann allerdings nicht nur eine herbstli-
che Jause, sondern auch neue modische Pro-
dukte. Nachdem das klassische Schuh-Sorti-
ment bereits vor geraumer Zeit um Taschen
und Hemden erweitert wurde, gibt es ab sofort auch neue Jacken und Sak-
kos von Phil Petter (Dornbirn) und HCR (Florenz) im Weizer Prime
Shoes Geschäft. Darauf wurde mit Kunden der 1. Stunde und zahlreichen
Freunden auch angestoßen.

Steirerball Wiener Hofburg:
Frühbucher-Aktion startet 

Generationen-Wochenende am Red Bull Ring
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Spieler auf deren Weg erfolgreich begleitet. Ein Teil seiner eigenen Bas-
ketball-Kollegen gratulierte nun „Duffy“ bei einem spontan von seiner
Familie inszenierten Fest persönlich und erschien dazu sogar in den ak-
tuellen Dressen der Weizer Basketballer. Viele schöne Erinnerungen wur-
den dabei gemeinsam ebenso wieder geweckt wie etliche unvergessliche
„Hoppalas“, auf die natürlich auch ausgiebig mit dem stolzen Jubilar an-
gestoßen wurde.

nault-Clio, der seit langem wieder einmal im Renn-Einsatz war (und auch
für Motorsportbegeisterte käuflich zu erwerben ist), in seiner Klasse für Auf-
sehen zu sorgen. Der „Rookie“ des Wochendendes war der Junior der Scu-
deria „Herzog-Wiedenhofer“: Marco zeigte im Cart ganz groß auf und de-
monstrierte, wie positiv sich über zwei Generationen vererbte Motorsport-
Gene sich auswirken können.

Prime Shoes mit Sakkos & Westen

Franz „Duffy“ Sagmeister feiert
„Runden“
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Junge Autofahrer verursachen
wesentlich mehr Unfälle als
Lenker, deren Alter über 25
liegt. Dies ist eine statistisch
nachweisbare Tatsache. Selbst-
überschätzung und vor allem
Ablenkung sind dabei die
Hauptursachen für Unfälle.
Mehrere Dinge gleichzeitig zu
machen – „Multitasking“ ge-
hört für viele Menschen zum
Alltag. 
So werden z.B. Telefonieren,
SMS oder Mails schreiben, CD
wechseln, im Handschuhfach
kramen usw. ganz selbstver-
ständlich während des Fahrens
erledigt. Viele dieser Tätigkei-
ten, die ja mit Blickabwendun-
gen verbunden sind, werden
als nicht gefährlich eingestuft.
Jungen Fahrern fehlt oft die
nötige kritische Selbstein-
schätzung ihrer eigenen Gren-
zen und Schwächen, um  auf
gefährliche Nebentätigkeiten,
zu Gunsten der Verkehrssi-
cherheit, zu verzichten.
Ergebnisse von Studien bele-
gen, dass Ablenkungen am
Steuer einen wesentlich grö-
ßeren Einfluss auf die Unfall-
wahrscheinlichkeit haben, als
allgemein angenommen. 
Außerdem darf nicht verges-
sen werden:
Telefonieren und sonstige Ab-
lenkungen am Steuer können
bei Unfällen  in der Haft-
pflicht-  und in der Kaskover-
sicherung zu erheblichen fi-
nanziellen Nachteilen füh-
ren!!!

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe
TEL: +43 (0) 3133 / 20659
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

ZUBEREITUNG
1. Alle Zutaten ge-

nau einwiegen und
den Teig wie in der
Anleitung kneten

2. Anschließend für 15min zugedeckt ras-
ten lassen.

3. Teig auf eine leicht bemehlte Arbeits-
fläche geben und Teigstücke zu je 90g
auswiegen

4. Rundformen (Schleifen) und nochmals
kurz für 5min zugedeckt rasten lassen

5. Mit einem Rundholz zu länglichen
Teigfladen ausrollen, ca. 15cm lang und
10cm breit

6. Von Hand einrollen, von oben herab
beginnen, leicht ziehen, dass eine leich-
te Wicklung zu sehen ist

7. Die Laugenstangerl auf ein Blech mit
Papier wegsetzen und etwas befeuch-
ten

8. 25-35min bei Raumtemperatur zuge-
deckt gehen lassen

9. Mit Backprofis Brezenlauge* nun gut
bestreichen, unbedingt zuvor Schutz-
handschuhe anziehen und Schutzbrille
aufsetzen!

10. In der Zwischenzeit das Backrohr auf
180°C Heißluft vorheizen

11. Die Laugenstangerl nun mit einem
scharfen Messer 2-3 mal schräg ein-
schneiden und mit groben Meersalz
bestreuen.

12. Mit etwas Dampf backen! Gefäß mit
Wasser oder Eiswürfeln mit in den
Ofen stellen!

13. Laugenstangerl goldbraun backen
*Backprofi´s Brezenlauge ist im Web-
shop unter www.derbackprofi.at erhält-
lich. Verwenden Sie zum Belaugen stets
Schutzhandschuhe und Schutzbrille! Ver-
ätzungsgefahr!!

ZUTATEN: 450g Bio Weizenmehl Type
480 Universal, 50g Bio Roggenmehl Type
960, 10g Salz, 10g Backprofis Bio Gers-
tenmalzmehl, 10g Backprofis Bio Rog-
genvollkornsauerteig, 30g Butter (hand-
warm), 4g Suppenwürfel (Suppenge-
würz), 1Pkg. Trockenhefe oder ein halber
Würfel frische Hefe, 260g Wasser 23°C
(festerer Teig)
Knetzeit: 3min langsam / 5min etwas in-
tensiver / Gesamt 8min
Teigruhe nach dem Kneten: 15min, Teig-
gewicht / Stk: 90g
Backzeit: ca. 16-17min / 180°C Heissluft

Laugenstangerl 9 Stück

Wenn ein Fahrzeug bei einem
Verkehrsunfall beschädigt wird
und die Reparaturkosten den
Wiederbeschaffungswert über-
steigen, liegt Totalschaden vor.
Der Totalschadensbetrag ergibt
sich aus dem Wiederbeschaf-
fungswert abzüglich dem Rest-
wert. Die Haftpflichtversiche-
rungen sind nunmehr dazu
übergegangen den Restwert
nach Angeboten aus der soge-
nannten „Wrackbörse“ festzu-
setzen. Dies deswegen, zumal
durch hohe Restwertangebote
der Schaden für die Versiche-
rung geringer ausfällt. Ein ho-
her Restwert stellt insbesonde-
re dann ein Problem dar, wenn
der Geschädigte nicht beabsich-
tigt, sein Fahrzeug zu verkau-
fen, sondern es z.B. mit einer
Billigreparatur wieder fahrbe-
reit zu machen. In der Wrack-
börse scheinen oft sehr hohe
Angebote von spezialisierten
Wrackhändlern auf, welche des-
halb so hoch bieten können, zu-
mal sie das Wrack nach Osteu-
ropa veräußern. Durch diese
hohen Angebote verringert sich
natürlich der Betrag, den der
Geschädigte von der Versiche-
rung erhält, erheblich. Auf-
grund dieser Benachteiligung
haben in letzter Zeit mehrere
Gerichte bereits ausgespro-
chen, dass der Wrackwert nicht
durch diese Angebote bestimmt
wird, sondern sich aus der Er-
mittlung des durchschnittlichen
Wrackwertes von regionalen
KfZ-Händlern, die in der Regel
weit geringer bieten, ergibt.

Wrackbörse

Ist es Ihnen schon einmal pas-
siert, dass Sie jemandem - viel-
leicht sogar einem guten
Freund oder Familienmitglied -
etwas im Vertrauen erzählt ha-
ben und dann feststellen muss-
ten, dass dieses Vertrauen miss-
braucht wurde, weil die entspre-
chende Person die Inhalte wei-
tererzählt bzw. öffentlich ge-
macht hat?
Ein ausgesprochen unangeneh-
mes Gefühl, wie ich leider kürz-
lich erfahren musste.
Zum Glück bin ich in der Aus-
wahl meiner Freunde sehr sorg-
sam und vertraue mich nur sol-
chen Menschen an, die dieses
Vertrauen auch verdienen und
umgekehrt meine Verschwie-
genheit zu schätzen wissen. Im-
mer wieder gibt es offensicht-
lich aber auch Menschen, die es
hier „lockerer“ nehmen und -
manchmal sogar, weil sie selbst
davon überzeugt sind, jeman-
dem dadurch etwas Gutes zu
tun - Informationen weiterge-
ben, die nicht für Dritte be-
stimmt waren. Ein solches
„Ausplaudern“ vertraulicher
Informationen zieht natürlich
auch unweigerlich einen Ver-
trauensbruch nach sich, der
auch die Beziehung zu diesem
Menschen erschüttert. Manch-
mal gelingt es, danach wieder
neues Vertrauen zu fassen,
manchmal leider nicht mehr.
Ich wünsche Ihnen Freunde
und Menschen, denen Sie sich
anvertrauen können - mit der
Sicherheit, dass Ihre Informa-
tionen oder Geheimnisse dort
auch gut aufgehoben sind, 

Ihr Axel Dobrowolny

Indiskretionen
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Am 5. und 6. September präsen-
tierte BMW Unger bei St. Ru-
precht/R. seine im Rekordtempo
neugestalteten Betriebsräumlich-
keiten mit Tagen der offenen Tür
der staunenden Öffentlichkeit.
Besonders die gelungene Erweite-

rung des Schauraumes wurde all-
gemein bewundert, ist dieser doch
deutlich gewachsen und hat sich
vom schlichten Schauraum zur
stilvollen Präsentationslounge em-
por gestylt, ohne sein vertrautes
Ambiente verloren zu haben.
Ebenso wie am Vorabend, als die
neuen Räumlichkeiten in einer
von Mag. Karin Ronijak organi-
sierten und moderierten offiziel-
len Eröffnungsfeier geladenen
Gästen – Kunden und Prominenz
aus Politik, Wirtschaft und Kultur
– präsentiert worden waren, fühl-
ten sich alle Besucherinnen und
Besucher auf Anhieb in der neuen

U m g e b u n g
wie zuhause,
die Vertraut-
heit des Tradi-
tionsbetriebes
ist erhalten
geblieben!
Stars auf Er-
öffnungsfeier

und  Tagen der offenen Türen wa-
ren BMW i8 und BMW M6, die
selbst in der Palette der bayeri-
schen Edelschmiede faszinierende
Highlights darstellen. Der ORF
Wurlitzer mit Moderator Erich
Fuchs konnte sogar Tirols Musik-
export Hannah zur Eröffnung be-
grüßen und neben Unterhaltung
und Kulinarik sowie Probefahrt-
gelegenheiten für die Großen gab
es auch für die Kleinen ein um-
fangreiches Unterhaltungspro-
gramm, damit Papa und Mama  in
Ruhe den neuen BMW aussuchen
konnten.

Mag. Herbert Kampl
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BMW Unger neu gestaltet

Auch in Weiz gin-
gen die Bauern un-
terstützt von de
Landwirtschafts-
kammer und in An-
wesenheit zahlrei-
cher Bürgermeister
sowie von LK-Ob-
mann Sepp Wum-
bauer, ÖVP-LAbg.
Bernhard Ederer
und dem  – damals noch desig-
nierten – ÖVP-Bezirksobmann
Andreas Kinsky, der den
Marsch auch souverän mode-
rierte, am 12. September für
faire Preise und ums blanke
Überleben auf die Straße. Der
Aufwand war enorm, vor allem
in der Vorbereitung. Dank der
präzisen Organisation konnte
der Marsch vom Schlachthof
über den Kreisverkehr Preding
zum Landring aber ohne große
Verkehrsbehinderung und ge-

rade deshalb publikumswirk-
sam durchgeführt werden. Die
Bauern verteilten Jausensa-
ckerln und saftige Äpfel an die
Autofahrer und Passanten und
ernteten dafür Wohlwollen und
allgemeine Zustimmung für ihr
mehr als berechtigtes Anlie-
gen. Mit Ansprachen am Land-
ring-Gelände fand die Protest-
aktion in Weiz ihr Ende, bevor
es mit Bussen zum Aktionstag
nach Graz weiterging.

Mag. Herbert Kampl

Bauern warben um Verständnis

Diesen traurigen An-
blick bot die Schieß-
stätte Greith des Wei-
zer Jagdschutzvereins
am Vormittag nach
dem verheerenden
Brand in der Nacht
von 11. auf 12. Septem-
ber. Während des Be-
triebes brach am
Abend im Zielbereich
des Schießkinos ein Brand aus,
der den hochtechnisierten
Raum völlig verwüstete. 90
Feuerwehrleute aus Weiz,
Landscha, Hohenkogl und so-
gar Gleisdorf konnten durch
beherztes Vorgehen ein Über-
greifen des Brandes auf den
Zuganlagenbereich, die La-
sershot-Anlage und den Kanti-
nenraum verhindern. Nur
durch teilweises Abtragen des
Daches mit dem Bagger gelang
es den Brand unter Einsatz von
Wasserwerfer im Inneren und

Löschschaumeinbringung von
oben bis 7 Uhr früh schließlich
zu löschen. Außerdem musste
das gesamte brennende Kugel-
fangmaterial  – Holzstöße und
Altreifen – mit dem Bagger
über das Fach aus dem Brand-
herd entfernt werden!
Das Ausmaß des Schadens
dürfte ersten Schätzungen zu-
folge die Millionengrenze
überschreiten. Der Schießbe-
trieb ist bis auf weiteres einge-
stellt.

Mag. Herbert Kampl

Brand verwüstet Schießkino Greith

vorstellte.  Zu den nachhaltigs-
ten und wohl auch publikums-
nächsten Kunstaktionen zählte
wohl die Produktion einer ei-
genen personalisierten Brief-
marke mit dem Motiv Kunst-
haus/Weberhaus-Ensemble in
einer Kleinauflage von 400
Stück in Kleinbögen.

Mag. Herbert Kampl

Zu einem der abso-
luten Höhepunkte
der Jubiläumsveran-
staltungsreihe in
Weiz zählte neben
dem großen Ab-
schlussfest am 26.
September im
Kunsthaus ohne
Zweifel die dem
25jährigen Weber-
haus-Jubiläum ge-
widmete KUNSTAKTION
Kunstjubel – Jubelkunst mit ei-
ner eindrucksvollen Werk-
schau namhafter Weizer
Künstler rund ums Weberhaus
am 19. September. Um 15 Uhr
startete der Rundgang ums
Weberhaus, bei dem Kulturre-
ferent Mag. Oswin Donnerer
die Künstler und ihre Werke

Tolle Stimmung herrschte am 29. August in Weiz, als bei strahlen-
dem Wetter in der Innenstdt das Mulbratlfest stattfand. Die Pro-
minenz traf sich um 18 Uhr am Südtirolerplatz zum Mulbratlan-
schnitt, die Leute feierten da schon seit 15 Uhr bis lange in die
Nacht hinein... Mag. Herbert Kampl

Tolle Stimmung am Mulbratlfest

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

KK

Kunstjubel mit Briefmarke!
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Gösslbauer GmbH. & Co. KG Büchlstraße 9, 8160 Weiz, 
Telefon: +43 (0) 3172 / 2477  |  Lagerplatz: +43 (0) 3172 / 3223 

E-Mail: office@goesslbauer.at  |  www.goesslbauer.at
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Setzen Sie die Segel und werden Sie Skipper
Skipper-Ausbildung im Herbst 2015

Jetzt informieren und anmelden unter www.dobrowolny.at 
bzw. naviskip@yahoo.de Tel. 0676 / 321 3216

Skipper-Training | Segel-Ausbildungen | Regatta-Training

Info-Abend: 14.10., 19 Uhr in Weiz  |  Kurs-Dauer: November & Dezember 2015
Rasch anmelden und noch nach der alten Prüfungs-Ordnung teilnehmen!

in Kooperation mit 
www.ayasegeln.at 

Dobro-Sail-Academy - Axel Dobrowolny
Staatlich geprüfter Segelinstruktor und Trainer

Österreichischer Meister im Hochsee-Segeln

DO
BR

O SAIL ACADEMY

Bereits im Jahre 1930 wurde das
in Büchl bei Weiz ansässige Sä-
gewerkt von Rudolf Gößlbauer
(1901 - 1988) gegründet. Ur-
sprünglich beschäftigte sich der
Betrieb mit Schmiedarbeiten
bzw. einem ergänzenden Ein-
tausch von Holz. Mit der Zeit
war immer mehr Holz vorhan-
den und dieses wurde entrindet
und mit einer händischen Ma-
schine kantig verarbeitet.
In den 60er Jahren des vergan-
genen Jahrhunderts wurde das
Unternehmen von seinem Sohn
Rudolf, aktuell noch immer als
Senior-Chef gerne von den
Mitarbeitern gesehen, über-
nommen und weiter ausgebaut,
so dass aus Platzmangel die Fir-
ma im Jahre 1975 nach Büchl
übersiedelte und auch in zahl-
reiche neue Maschinen inves-
tiert wurde.
Die Hauptarbeit liegt derzeit im
Bereich der Verarbeitung von
Rundholz in Behauholz (uso
trieste), Behauholz (uso fiume)
oder zylrindisch gefräst, welches
hauptsächlich ins Ausland (Ita-

lien und Griechenland) verkauft
wird. Aber auch viele heimische
Kunden erfreuen sich der Pro-
dukte aus dem Sägewerk
Gößlbauer, wird doch auch Holz
für Carports, massive Zäune,
Spieltürme und -Anlagen,
Hochbeete, natürliche Rinde,
Späne oder Brennholz und ähn-
liches hergestellt und direkt ab
Werk verkauft.
Mittlerweile engagiert sich be-
reits die 4. Generation erfolg-
reich im Betrieb, erst kürzlich
hat Stefan Gößlbauer (Sohn von
Ulli Gößlbauer, die aktuell ge-
meinsam mit Ihrem Bruder Ru-
di den Betrieb führt), auch er-
folgreich die Unternehmer-Prü-
fung abgelegt und dabei den
Grundstein für die nächste Ge-
neration gelegt. Einen wesentli-
chen Beitrag dafür und für Ge-
neration 5 schaffte Stefan auch
auf privater Ebene - ist er doch
seit wenigen Monaten glückli-
chen Vater eines Stammhalters,
was die Zukunft des Familien-
Unternehmens auf Jahrzehnte
hinaus sichern sollte.

Rudi Gößlbauer jun. und Ulli Gößlbauer führen den Betrieb. Auch Senior-Chef
Rudi ist bei Mitarbeitern und Kunden stets im Sinne der Firma unterwegs.

Sägewerk 
Gößlbauer
ein Traditionsbetrieb seit Generationen

Das Team des Sägewerkes Gößlbauer engagiert sich für die Kunden aus
Österreich und dem benachbarten Ausland.

Das familiäre Betriebsklima
freut die Betreiber-Familie 

genauso wie die Mitarbeiter.
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Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Fr, 09.10., 19:30 Uhr,  
Schwarz-Saal 

KONZERT: CD-Präsentation  
„Hands & Bits“ Simon Schell-

negger und Julian Pieber.

Di, 13.10., 19:30 Uhr 
Urania-VORTRAG:  

Das amerikan.-europ. Verhält-
nis im Spiegel der Geschichte

Do, 15.10., 19:30 Uhr,  
Kunsthaus 

KONZERT: PRO BRASS … 
weil´s wurscht is…

Fr, 16.10., 16 Uhr, Kunsthaus 
KINDER-u. FAMILIENMUSICAL:  

Bibi Blocksberg

Fr, 16.10., 20 Uhr,  
Garten der Generationen 
KABARETT: Martin Kosch  
„Wann ist ein Mann kein 

Mann?“

Sa, 17.10., 19:30 Uhr,  
Garten der Generationen 
KONZERT: JAZZ AT SEVEN  

„One More Time“

Di, 20.10., 19 Uhr, Schwarz-Saal 
BUCHPRÄSENTATION:  

Andrea Sailer Paradiese

Mi, 21.10., 19:30 Uhr, Jazzkeller 
MUSIKALISCH-LITERARISCHE 

SOIREE: Marcus Pöttler & 
Michael Gernot Sumper. 

Musikalische Untermalung:  
Peter Forcher

Mi, 21.10., 20:30 Uhr,  
Café DejaVu 

KONZERT: EDDIE LUIS  
and his JAZZPASSENGERS

Do, 22.10., 16 Uhr,  
Weberhausgalerie  

KUDDELMUDDELTHEATER:  
Im Land der wilden Kerle

Do, 22.10., 19:30 Uhr,  
Stadtgalerie 

VERNISSAGE:  
Erotische Fotokunst 

Ausstellung bis 14.11.

Fr, 23.10., 20 Uhr, Jazzkeller 
KONZERT: Die lange Nacht  

des Blues

Sa, 24.10., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
KABARETT: Tricky Niki  

„PartnerTausch“

Do, 29.10., 19:30 Uhr,  
Garten der Generationen 

BENEFIZKONZERT:  
Magic Brass mit Zauberer  

Paul Sommersguter

Fr, 30.10., 18 Uhr, Café DejaVu 
JAHRESFEIER: Ein Jahr DejaVu 
ab 21 Uhr: DJ David Buje mit 

Live Percussion.

Sa, 31.10., 19:30 Uhr,  
Schwarz-Saal 

LITERATUR & MUSIK:  
Hannes Feurer & Klandland-

schaft „Das Herz“ – Texte von 
Wolfgang Bauer

Jazz at Seven:
„One more time“ am 17. Oktober
1995 gründeten sieben Weizer Musiker die Band
JAZZ AT SEVEN. 15 Jahre lang spielte die
Band jährlich mit gleicher Besetzung eine Wei-
zer Jazz Night mit neuem Programm sowie un-
zählige Bälle und verschiedenste Veranstaltun-
gen. Ihre CDs finden sich nicht nur in der Osts-
teiermark, sondern auch bei Fans von den USA
bis Japan wieder. Vor 5 Jahren beendete JAZZ
AT SEVEN diesen intensiven Kulturbeitrag mit
einem Abschiedskonzert im Kunsthaus. Am 17.
Oktober 2015 findet um 19:30 Uhr noch einmal
ein Revival Konzert mit der Originalbesetzung
im Garten der Generationen statt. Als Gaststar
wird Vesna Petkovic den Abend vocal unterstüt-
zen.

Hands & Bits: Simon Schellnegger und Julian
Pieber präsentieren im Rahmen eines Konzerts
am 9. Oktober im Schwarz-Saal ihre neue CD

DIE österreichische Brass-Band Pro Brass
steht am 15. Oktober mit der Musikrevue
„… weil’s wurscht is…“ auf der Kunsthausbühne

Die Cocomico-Musicalproduktion „Bibi
Blocksberg“ ist am 16. Oktober im Kunsthaus
zu sehen.
Martin Kosch stellt am 16.
Oktober in seinem neuen
Kabarettprogramm im Gar-
ten der Generationen die
Frage „Wann ist ein Mann

k e i n
Mann?“

Bauchredner und Kabaret-
tist Tricky Niki ist mit
„PartnerTausch“ am 24.
Oktober zu Gast

Hannes Feurer & Klanglandschaft gastieren
mit Texten von Wolfgang Bauer am 31. Okto-
ber im Schwarz-Saal.

Veranstal-
tungshöhe-

punkte in
Weiz
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Oktoberfest mit Pflanzenschnäppchen!
Vom 8. bis 10. Oktober feiern wir unser traditionelles Herbst-
fest mit vielen Pflanzenschnäppchen:

-30% Rabatt, auf alle Pflanzen*, die in einer Höfler-
Scheibtruhe Platz haben, Baumflohmarkt, Gartenaccessoi-

res-Flohmarkt, Töpfe-Flohmarkt (solange der Vorrat reicht) Bierzelt,
Weisswurst, Brezn, Sturm & Kastanien, Gratis Lebkuchenherz für alle
Kunden (solange der Vorrat reicht)
Trachtenbonus: Komm in Lederhose oder Dirndl und du bekommst
auf eine Pflanze* deiner Wahl -50%
*(gültig auf alle lagernden Pflanzen bei Selbstabholung, ausgen. Bonsai, Formge-
hölze, Wurzelnackte Obstbäume)

Alles für Allerheiligen: ab 19. Oktober – grosse Auswahl an
kreativen Naturgestecken ab € 11,90

Nationalfeiertag: 9 – 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
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0664/1631961
KIA Carnival, 2,9 CRDi, Business Großraum VAN, Diesel,
Bj. 2004, 106 kW, 167.000 km, Pickerl bis Juni 2015 (+4
Monate) EUR 1.600,- Tel. 0650/6541500
VW Bus T4 Syncro, Bj. 99, 102 PS, Langversion, ehemali-
ger Rettungsbus, umgebaut auf Wohnmobil, jedoch
kann er in wenigen Handgriffen auch als Transporter ver-
wendet werden, EUR 4.900,- Tel. 0660/4615877
Puch Maxi, zum Ausschlachten gesucht, Tel.
0699/88449289
1 Winterreifen 145-12 und 2 Felgen für Subaru Justy.
EUR 25,- Tel. 0676/4862055
Ersatzteile für Subaru Justy: 2 Heckleuchten, Gelenks-
manschetten, 2 Halbachsen mit Kreuzgelenken. EUR 70,-
Tel. 0676/4862055
Traktordach mit Frontscheibe, stabile Ausführung. EUR
450,- Tel. 0676/4862055
2 Heckleuchten für Audi A4, passend für Bj.94 bis
Bj.2000. EUR 50,- Tel. 0676/4862055
Audi S-Line Nabenkappen, Spannring 60mm für Alu Fel-
gen, 4 Stück – neu, EUR 18,- Tel. 0664/8387269 (Weiz)
Marken Kühler-Frostschutzkonzentrat GENOL TL Anti-
freeze Premium (Rot /G11)  ÖNorm V 5123 / 2 Kanister a 5
l Originalverschlossen. NP EUR 68,- um EUR 40,- Tel.
0664/5964141
Linker Aussenspiegel f. Suzuki Ignis (Markt Hartmanns-
dorf ) EUR 25,- Tel: 0664/5978749

ZU VERKAUFEN
Brennholz, hart oder weich, im Raum Birkfeld, zu verkau-
fen Tel. 0664/73261196
Pool Intex Easy Set rund 2 Monate 4,57 x 1,22 mit Filter-
pumpe, Pool-Leiter und  Abdeckung zu verkaufen. EUR
150,-  Tel. 0664/4572633
Pferdemist ein Jahr abgelegen, ohne Einstreu, ohne
Stroh. Tausche gegen Äpfel oder Karotten. Tel.
0650/3544619
Handgefertigte Schnaps-Stamperl einer griech. Kunst-
werkstatt mit 24 Karat Gold-Verzierung, NEU, Nichts ab-
genutzt oder abgesprungen und keine Risse Höhe: ca 55
mm, Durchmesser: ca 45 mm, Raum Birkfeld, Tel.
0664/2425919 
1 Stk. Bauchtanzgürtel hochwertig mit seltenen 5
Münzreihen (über 200 goldfarbene Münzen die einen
sehr angenehmen schönen vollen Klang erzeugen) 1 Stk.
Schleier für orientalische Tanzfiguren, 2 Paar Finger-

schellen - Neu und ungebraucht. Zusätzlich gebe ich
noch 2 Stk. des roten Stoffes zum Selbermachen von
Schleier, Hüfttuch, Rock usw dazu. Birkfeld, Tel.
0664/2425919 
LED-Stimmungswecker mit Farbwechselspiel, Wechsel
von 6 sanft leuchtenden weichen Farben (weiss, rot, blau,
gelb, magenta, orange), Anzeige von Uhrzeit, Datum und
Weckzeit, Sauberer und einwandfreier Zustand, Birkfeld,
Tel. 0664/2425919
Digitale Gewichts/Körperfettwaage von CuraMed, er-
mittelt nicht nur das aktuelle Gewicht, sondern auch das
Körperfett, hohe Meßgenauigkeit durch 100g Skalierung,
voll funktionstüchtig, Sauberer Zustand, Birkfeld, Tel.
0664/2425919
9-teiliges Bowleset aus Glas in Bleikristallschliff-Optik,
nie in Verwendung gewesen. In einem sauberen, tadello-
sen neuwertigem Zustand. Bilder können gern zuge-
sandt werden, Birkfeld, Tel. 0664/2425919 
ADA Wohnlandschaft mit Sofa aus weichem Leder,
mintgrün. B.2.20m. L.2.85m. H.85cm. Tel. 0676/4862055

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 21.10.2015
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KFZ & ZUBEHÖR
1er-Golf-Cabrio, Klassi-
ker für Oldie-Einstieg, voll
alltags-tauglich, neues
Verdeck, 8fach bereift,
Alu, schwarz, innen und
außen sehr schön und
gepflegt, Winter-Sonder-
Preis: VB EUR 3.700,- Tel.
0676/5053870
Audi A4 Avant, 2,0 TDi 130kW Bj. 03/2013, Multitronik,

Xenon, Klima,Navi,Standheizung, versenkbare AHK, Tem-
pomat, EFH, ESP, ASR, ABS, FIS, LED, Einparkhilfe, Alu, 8-
fachbereift, getönte Scheiben, uvm... Servicegepflegt,
letztes Serv. 6/2015, 2. Besitz, sehr guter Zustand, jeder
Ankaufstest möglich. 160t Langstrecken Km, VP.: 21.900,-
(NP.:51744,-)Tel. 0664/8274386 Weiz
Audi A3 Bj 2000, 252000 km, blau. 8 fach Bereift, USB Ra-
dio, 5 türig Pickerl bis April 2016, Preis 3.400 Tel.
0664/88580122
OPEL MERIVA –A 1.3 Eco Diesel /75 PS. Silber Metallic.
Erstzulassung Jänner 2010, 98.000 km, schöner Zustand,
8 fach bereift, neue Michelin Sommerreifen, Markenwin-
terreifen, SERVICEHEFT vollständig, jedes Service bei
OPEL Werkstätte. Nichtraucherauto, Garagengepflegt.
Preis EUR 6.500. Tel. 0664/5964141
Renault Scenic Megane, wegen Neukauf zu verkaufen,
Bj. 2000, Benzin, 101,5 kW, Austauschmotor mit ca.
150.000 km, 8-fach bereift, Pickerl, Vignette, Anhänger-
vorrichtung uvm. VB EUR 1.500,- Tel. 0664/2447459 o.

WIR VERLOSEN 5x2 SPIELE 
FÜR PRIVAT-SPIELER 

UND 1 GESAMTSPIEL 
(DIE KOMPLETTE LASERTRON-ARENA) 

FÜR 1 UNTERNEHMEN.

LASERTRON
Alte Poststraße 470, 8055 Graz (im Cineplex-Gebäude)

Telefon: 0316 / 341010 | www.lasertron.at

Um an der Verlosung teilzunehmen, senden Sie uns bitte am 
Samstag, den 10. Oktober, ein SMS mit Ihrem Namen und 

Ihrer Telefonnummer sowie dem Hinweis „Lasertron - privat“ 
oder „Lastertron - Firma“ an Tel. 0664/1805833.

Alle Gewinne sind bei Spielterminen von Montag bis Donnerstag einlösbar. 
Der Gewinn ist nicht in bar ablösbar, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für 
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern 
uns um alles!



Robert Bauernhofer - 0664/1047276

Musik für ihre

WEIHNACHTSFEIER
TON-LICHT

KARAOKE

DJ

-30 % Gutschein für

1 Obstbaum wurzelnackt

(Apfel, Birne, Zwetschke)

gültig vom 8.-10.10.,

auf lagernde Sorten

keine Vorreservierung, 

Ausschneiden & mitbringen. 

Pro Person nur 1 Gutschein gültig.

TEXTILREINIGUNG
G A B M E I E R 

Inh. Stefan  Pavek
Klammstraße 3

8160 We iz
Tel.  03172 /  2458

KFZ-Handel Lechner
Weizerstrasse 48 | 8200 Gleisdorf

0664 / 131 01 90

Reparaturarbeiten 
PKW und Klein-LKW bis 3,5 t
günstige Reifen | Pickerl (§57a) 

Unfallschäden uvm.
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1 Drahtglas 70x90cm. EUR 30,- Tel. 0676/4862055
2 Fensterbänke neu, Helopal grau. L.108cm. B.12cm. je
EUR 25,-; 2 Fensterbänke neu, Helopal grau. L.120cm.
B.12cm. je EUR 25,- Tel. 0676/4862055
Brennholz weich und hart gemischt, klein gespalten, ca.
1m lang, 25 Kubikmeter, auch in kleineren Mengen abzu-
geben. Je Kubikmeter EUR 40,- Tel. 0676/4862055
Brennholz, ofenfertig, weich und hart gemischt, 15 Ku-
bikmeter, je Kubikmeter EUR 40,- Tel. 0676/4862055
Bilderrahmen, Messing, Grösse 50x40 um EUR 10,-,
42x32 um EUR 8,-, 31,5x22 um EUR 6,-, Fotos können
übermittelt werden Tel. 0664/8387269 (Weiz)
Vorhangstange-Karniese, 2 läufig – Alurohre in Grau,
Länge 3M, EUR 10,-, Foto kann übermittelt werden Tel.
0664/8387269 (Weiz)
Begrenzungskabel (Bosch) für alle Mähroboter, Origi-
nalverpackt, Länge 100M, EUR 37,62 Tel. 0664/8387269
(Weiz)
Zimmerbrunnen mit Naturstein, Dekorativer Zimmer-
brunnen mit 34cm hohen Naturstein, ausgesprochene
Rarität, Gesamthöhe incl. Schale 44cm, Fotos können
übermittelt werden, EUR 130,- Tel. 0664/8387269 (Weiz)
LED Ersatz für Halogenstab, Sockel R7S, 1980 Lumen,
84 LED Mais Birne Light, 18 W, 85-265V, 5800-6300 K,
5050 SMD Weiss Daylight, Masse: 189x50x32 mm, 2 Stück
à EUR 22,- Tel. 0664/8387269 (Weiz)
Gut isolierte Hundehütte günstig abzugeben. Tel.
0664/2289421
Verkaufe gut erhaltenen Buchmann Standhäcksler, Ex-
press Exakt 2002, mit Rohre und Motor und auch Einen
gut erhaltenen Deutz-Fahr Schwader. Tel. 0664/9223302
Krankenbett, mit aufsteck barem Gitter, manuell zu be-
dienen. EUR 80,- Tel. 0664/1632409

Brennholz hart Buche, trocken, 2 Jahre alt, Sonderpreis
bei Selbstabholung, Tel. 0664/5296252
Fernseher, Marke Phillips , Durchmesser vom Bild 69 cm,
Höhe 57 cm, Breite 71 cm, Tiefe 45 cm, mit fast neuen Re-
civergerät, EUR 120,- Tel. 03177/2211
2 Verdunkelungsrollos innen, dunkelblau 90/220 cm,
140 /195 cm neu ˆoriginalverpackt, EUR 5,- bzw. EUR 10,-
; Insektenschutz Rollo Fenster 130/160 cm Alu weiß
neu-originalverpackt EUR 20,- individuell kürzbar; Hun-
detransportbox Metall B75/H62/T50 abgeschrägt für
Kofferraum (Mittelgroße Hunde) EUR 30,- Tel. 0312/4672
abends
Heu in Kleinballen ab Hof in Weiz zu verkaufen, Preis
nach Vereinbarung, martin@artner.org, Tel.
0676/4327827
Gitterroste, 1 Stk. 135 x 36 cm, 3 Stk. 120 x 58 cm, 2 Stk.
110 x 58 cm, EUR 80,-/m2, Graz, martin@artner.org
U-Profile, Stahl, 2 Stk. 2,90m x 80 x 45 x 5 mm, T-Profile
13 Stk. 3,60 m x 100 x 50 x 5 mm, 4 Stk. 2,20m x 100 x 50
x 5mm, Preis nach Vereinbarung, Graz, martin@artner.org
Lüftungsanlage S&P TD 1300 / 250, 230 V / 180 W, 15 lfm
Rohr DM 20 cm und 10 lfm DM 25 cm, für ca. 80 m2 Raum,
abholbereit in Graz, EUR 500,-, martin@artner.org
Glasscheiben, satiniert, 2 Stk. 170 x 105,5 cm, 2 Stk. 170
x 100,5 cm, jeweils 2 x 6 mm Gläser verleimt= 12 mm, EUR
30,- pro m2, satiniert, 8 mm, 4 Stk. 140 x 34,5 cm und 3 Stk.
140 cm x 69,5 cm; 1 Stk. satiniert, 5 mm, 85,5 x 29,5 cm,
Graz, martin@artner.org
Lochblech Edelstahl, 2 Stk. 185 x 100 cm x 1 mm und 2
Stk. 170 x 100 cm x 1 mm, Neupreis EUR 800,- an Höchst-
bieter, Weiz, martin@artner.org
Weidetränker, 4 Stk., für selbständige Wasserentnahme
durch Weidetiere aus einem Gewässer, je EUR 150,--, Wz.,
martin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Alu-Riffelblech 24 Stk. 90 x 98 cm x 2 mm, 12 Stk. 98 x 60
cm x 2 mm, div. kleinere Platten, in 8010 Graz abzuholen,
EUR 4,-/kg, martin@artner.org
Pferdezucht: 2 Stk. Stall-Überwachungskameras zur
Fohlen-Geburtenkontrolle, 2 Bildschierme, garantieren
sichere Kontrolle bei Fohlengeburten und helfen Streß
für die Stute zu vermeiden; Weiz, martin@artner.org
Briefmarken alle Welt, 200 Stk, EUR 3,- Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., EUR 6,-Tel. 0664/5978749
Alte Mauerziegel; Badezimmerspiegel-Alibert, Tel.
03113/2775
Pflegebett, elektr. verstellbar, neuwertig, Tel.
0664/4354841
Hasen-Aussengitter, 130x50 cm, Eiche, EUR 20,- Tel.
0650/4606970
Fahrbarer Toilettstuhl, günstig; Jugendbett, 120x2000,
komplett, Tel. 0676/7423924
Rollstuhl, neuwertig, EUR 130,-; Rollator, neuwertig, EUR
35,- Tel. 0650/6541500
Etscheid Milchkühler zu verkaufen, Tel. 03172/46715
Gästebett mit Rollen, Matratze, zusammenklappbar,
Stahlrohr, 70x190 cm, günstig, Tel. 03172/5991
Bodenfliesen, 30x30 cm, beige meliert mit anthrazit,
Frostsicher, 43 m2 a EUR 12,- Tel. 0650/6940251
100 Stk. Rese Einmachgläser mit Gummidichtung, Me-
tallring, NEU, per Stk. 10 Cent Tel. 03172/2155
Moderne Lederjacke, schwarz, für Herren, NEU, Gr. S, EUR
40,- Tel. 03172/2155

Magnetfeldmatte, MRS 2000+ mit extra Kissen und
Stab, EUR 270,- Tel. 0664/3992175
Wer sucht kunsthandwerkliche Geschenke mit freien
Ideen dass die Natur bietet. Anfragen unter Tel.
03179/23702
Speisekartoffeln zu verkaufen, Tel. 0664/1841911
2 Kompressor Aggregate, 400 l, 1600 l Ansaug. Kessel 50
l, 7,5 PS, 400V Motor sowie Kappsäge, 230 V, fast neu, so-
wie Wurst- und Brotschneidemaschine, fast neu! Tel.
03179/23702
Tauchanzug BARE, Gr. 36/38, EUR 60,- Tel. 0664/3992175
Neue Igora Royal Haarfarben, 2 Stück  Nummer  3-65
Dunkelbraun Schoko Gold Je Farbe 9,- Tel. 0664/1646444
Softshell Jacke Größe 146/152, schwarz kariert EUR 10,-
Tel. 0664/1646444
Graue Damen Trachtenjacke mit Stehkragen Größe 48, 2
x getragen, NP: 180,- VP EUR 60,-  Tel. 0664/1646444
Schwarz gemusterte Damen Softshell  Jacke Größe M,
wenig getragen. EUR 20,- Tel. 0664/1646444
Fast neue Damen Trachtenjacke Größe 48, 2 x getragen
NP: 190,- VP EUR 100,- Tel. 0664/1646444
Graue Herren Übergangsjacke von Esprit Größe L, wie
neu, EUR 20,- Tel. 0664/1646444
Schwarze ADA  Echtledergarnitur inkl. Nackenstütze
und verstellbare Armauflage, Rückenausführung in Echt-
leder ca. 5 Jahre alt, super Zustand Maße: ca 2,6 x 2,0 m,

EUR 550,- Tel. 0664 4550208 

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel, Goldschmuck,
Blechspielzeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Orden, Böller, Am-
boss, Schmuck, Uhren, Nachlass, Ansichtskarten u.v.m.,
Tel. 0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, alte Schlösser, Be-
schläge, Privatkauf, Tel. 0664/7987547
Suche Tischherd, Tel. 03172/46715  

BABY- & KINDERARTIKEL
Kindergitarre mit Schutztasche und Stimmgerät, neu-
wertig, EUR 60,- Tel. 0664/3992175

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders gepflegter und
bespielbarer Zustand, Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

„National-
feiertag 
für Ihre 
Kleider“
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Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

der Alleinunterhalter mit der Tel. 03179/23702 

STELLENANGEBOTE
Haushaltshilfe für einen Vormittag pro Woche in Gar-
rach/Gutenberg gesucht, Tel. 0664/8766065

STELLENGESUCHE
Inländerin sucht Arbeit als Reinigungskraft oder Regal-
betreuung für ca. 5-10 Stunden/Woche in Weiz Auch ge-
ringfügige Anmeldung möglich. Bringe viel Erfahrung im

Reinigungsbereich und Verkauf mit und bin sehr gewis-
senhaft. Bitte melden Sie sich nachmittags unter der Tel.
0664/9707591

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf, 0664/4328266

ZU VERMIETEN
Birkfeld: Betreutes Wohnen : Neue Wohnung, 50 m2,
komplett möbliert, sonnige ruhige Lage, gute Infrastruk-
tur. Tel. 0676/5025576
Birkfeld: Gepflegte Wohnung mit Vorraum, B/WC, möbl.
Küche, 2 Zimmer, Abstellr., Parkplatz, Kellerabteil, gr. Sitz-
garten, Bestlage, Tel. 0664/4704053 
Gleisdorf: 64 m2 Wohnung mit Balkon, teilmöbliert, Kel-
lerabteil, Carport, Miete inkl. BK EUR 498,- Tel.
03116/27405
Gleisdorf: Feldgasse 59, 85 m2 + Terrasse EUR 470,-
BK+HZ 140,-, neue Küche & Bäder eingerichtet Tel.
0664/4021415
Gleisdorf-Süd: 80 m2 im Wohnhaus, Ruhelage im Grü-
nen, Zentralheizung, Zimmer, Küche, Bad und Keller, Tel.
0664/4354841 
Gleisdorf-Süd: 2 Zimmer, Küche, Bad, ca. 80 m2, Carbort,
Parkplatz vorhanden, im Grünen, Tel. 0664/4354841 
Gleisdorf-Süd: Betreutes Wohnen, 80 m2, sonnige ruhige
Lagre im Grünen, Tel. 0664/4354841
Nähe Gleisdorf: Wohnung 43 m2, ruhige Lage EUR 420,-
inkl Heizkosten. Tel. 0664/4613059
Sinabelkirchen: Untergroßau 73, 68 m2 EUR 420,- BK 78,-
HZ 49,-; 86 m2 EUR 473,- BK 87,- HZ 62,-, neue Küche & Bä-
der eingerichtet, Tel. 0664/4021415
Weiz: Wohnung in Weiz mit Balkon zu vermieten. 48 m2

3.Stock, Küche und WC neu, 6 Räume und Kellerabteil.
Bezugsfertig ab Ende Okt. Preis EUR 390,- + Betriebsko-
sten Tel. 0664/88462514 abends
Weiz: Birkfelderstraße 21, 28 m2 + Balkon, EUR 230,- BK
70,- HZ 24.60; 57 m2 EUR 390,- BK 80,- HZ 46,-; 76 m2 EUR
365,- BK 75,-, Küchen & Bäder eingerichtet, Tel.
0664/4021415
Weiz-Zentrum: Lagerflächen, ebenerdig 13-120 m2, Tel.
0699/10959130
Bezirk Weiz: großer Stall für Pferde, Schafe etc. mit 5 ha
Grünland zu verpachten, Tel. 0676/7853610

ZU MIETEN GESUCHT
Großraum Rabenwald - Vorrau - Birkfeld: Pachtflächen
dringend gesucht, verlässlicher Zahler, Tel.
0664/88538255

REALITÄTEN
Albersdorf-Prebuch: Sonniger, nahezu
ebener 3.576 m2 Baugrund, Dorflage,
Bebauungsplan notwendig., VB
196.680,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Arzberg: Saniertes Wohnhaus, 4.377 m2

Grundfläche, Pferdestall. HWB: 146,00
kWh/m2a, VB 185.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Birkfeld-Koglhof: Großzügiges 251 m2

Bauernhaus, Wald/Wiese, Alleinlage.
HWB: 258,00 kWh/m2a, fGEE: 2,89, VB
229.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Burgau: Zentraler Vierkanthof, Gaststät-
te, Kegelbahn, Gästezimmer, Wohnun-
gen. HWB: 112,00 kWh/m2a, VB 330.000,-
Dr. Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com
Fladnitz an der Teichalm: Historisches
280 m2 Wohnhaus mit Geschäftslokal.
HWB: 276,30 kWh/m2a, fGEE: 2,40, VB
110.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
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SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Schwarze Damenskihose Größe 38 EUR 20,- Tel.
0664/1646444
Verstellbare Eishockeyschuhe Größe 32 bis 35 verstell-
bar. Super Zustand, EUR 10,- Tel. 0664/1646444
Salomon Carvingski 168 cm EUR 110,- Tel. 0664/4550208
Tecno Kinderskischuh Größe 38 EUR  25,- Tel.
0664/1646444

TIERE 
Legehennen, Mastkücken, Puten uvm. Laßnitzhöhe Tel.
03133/2633
Maine Coon Babys ohne Papiere, Eltern im Haus,
geimpft + Impfpass Tel. 0664/5151961
Wegen Krankheit müssen wir unsere Beagli-Dame abge-
ben. 3 Jahre. Wir suchen einen guten Platz mit Garten, Tel.
0664/9232486
Wer braucht einen Hahn für seine Hennen? Tel.
0664/2123068

VERSCHIEDENES
Telefonhotline (anonym und kostenlos) der Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige von Magersüchtigen und Buli-

mikerInnen: Tel. 0699/16005050 Jeden Montag 8 – 18
Uhr
Eine besondere Geschenkidee, eine
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch
auf Bestellung. Mag. Olivia Schatz-
mayr, Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuel-
le Galerie auf Homepage: 
www.olivia.schatzmayr.com
Tibetische Klangschalenmassage in Weiz,  Start der 3
teiligen Ausbildung: 10. und 11. Oktober 2015  Lerne und
spüre das Wirken einer Tibetischen Klangmassage.
www.manuela-alice.at Tel. 0664/5506988
23. und 24. Oktober Tonpunktur mit Planetenstimmga-
beln - Die kräfte des Universums nutzen. Chakren-Aus-
gleich + ätherische Öle + Bachblüten. Weitere Informatio-
nen unter www.manuela-alice.at oder Tel. 0664/5506988
Kartenlegen, Pendeln und Engelkarten Tel.
0699/10224892 oder www.kartenlegen-claudia.at
24-Stunden Betreuung, Kurzpflege, mobile Ehepaar, ru-
hige Lage im Grünen, Tel. 0664/4354841
Suche Gleichgesinnte für gemeinsame Unternehmun-
gen, z.B. Teiletappen Jakobsweg, evtl. von Frankreich
über die Pyrenäen; sowie Zusammenkünfte (Familien-
runden) Tel. 0699/88449289
Für sehr gute Unterhaltung auf Geburtstagsfeiern, klei-
ne Hochzeiten, uvm. mit viel Laune und Witz. Das bietet

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD GmbHGmbH

IMMOBILIENIMMOBILIEN

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Anger/Rabenwald: Ruhiges Ferienhaus, 
Freisichtslage, Sackgassenende, 907m²
Sonnengrund. HWB: i.A., 
105.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Nähe: Fassadenfertige 107m²
Doppelhaushälfte, 500m² Baugrund 
HWB: 49,93 kWh/m²a, 
VB 155.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Stadt: Sonniges 82m² Penthaus, 
2.OG ohne Lift, ruhige Aussichtslage. 
HWB: 76,96 kWh/m²a, 
VB 167.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

Eggersdorf: Saniertes Wohnhaus, 
Sonnenlage, Kachelofen, 
Nebengebäude. HWB: 93,32 kWh/m²a, 
VB 250.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Gleisdorf-Stadt: Sonnige 81m²
Wohnung, 3.OG ohne Lift, südseitiger 
Balkon. HWB: 55,77 kWh/m²a,
VB 139.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

Kainbach/G.: Sonniges
153m² Wohnhaus, 
Sackgassenende, 
Teilkeller, Garage, 
Nebengebäude, 
1.489m² Grund.
VB 239.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz-West: Sonniges 165m² Haus, 
Festraum, Garage, Aussichtslage.  
HWB: 136,40 kWh/m²a, fGEE: 1,76, 
VB 250.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

VB 179.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Anger-Nähe: Sonniges, 
teilmöbliertes, totalsan. 
120m² Wohnhaus, 
Fischteich, 
Aussichtslage. HWB: 
123,00 kWh/m²a, 

Weiz: Schlüsselfertige
Neubauwohnung, EG 
mit Gartenanteil, 
Kellerabteil, Carport. 
HWB: 39,10 kWh/m²a, 
fGEE: 0,74, 
VB 172.216,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Alles für Allerheiligen

Ab 19. Oktober:

Grosse Auswahl an 

kreativen 

Naturgestecken 

ab € 11,90

Nationalfeiertag 26.10. 

von 9-17 Uhr geöffnet.



Anger
21.10., 19 Uhr

„TOTENHAUS“
Lesung Bernhard Aichner

Im Rahmen der Veranstaltungswoche „Öster-
reich liest – Treffpunkt Bibliothek“ kommt

Bernhard Aichner zu uns und liest aus seinem
aktuellen Buch „Totenhaus“ – dem 2. Band aus

der „Totenfrau-Trilogie“. 
Eintritt: Freiwillige Spende

Marktbücherei Anger

ApfelLand-
Stubenbergsee

Es gibt zwei Startpunkte und Ziele: Von 10 bis
13 Uhr wird an den beiden am weitest ausei-

nanderliegenden Buschenschenken gestartet.
„STURMWANDERTAG“

im ApfelLand-Stubenbergsee
Acht Buschenschenken und Labestellen mit

frischem Sturm in Stubenberg und Tiefenbach
laden zum „Sturm-Wandertag“. 

Infos: www.apfelland.info, 
Tel. 03176/8882

ApfelLand-Stubenbergsee

Birkfeld
19. bis 23.10., 7.30 bis 16 Uhr   

„ERINNERN IST EINE PFLICHT – 
ZEITZEUGEN DER 2. GENERATION“

Ausstellung
Info: 03172 6654

Polytechnische Schule

Blaindorf
18.10., ab 7 Uhr
BLAINDORF 

FETZENMARKT
Festhalle

Eggersdorf
24.10., 19.30 Uhr

„BUNTER ABEND“
des Singkreises Eggersdorf

Von Abba bis Mozart und vom Musical bis
zum Steir. Volkslied

Kulturhalle Eggersdorf

6.11., 17 bis 22 Uhr
7.11., 9 bis 17 Uhr

TAG  DER OFFENEN TÜR
Schützenverein RB Eggersdorf

Der Schützenverein feiert im November 2015
sein 30 jähriges Vereinsjubiläum. Es besteht

neben der Besichtigung unserer Anlage auch
die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden. Unter
Aufsicht und Einweisung unserer fachkundi-

gen Schützen können Interessierte, auch Kin-
der, in den Schießsport hineinschnuppern.

Kulturhalle Eggersdorf (Keller)

Gleisdorf
9.10., 8.30 bis 17 Uhr

WIR FEIERN 5 JAHRE 
LEBI-LADEN!
Jubiläumsfest

Nähere Infos: Tel. 0664/60409206 oder 
jacqueline.fall@chanceb.at
Franz-Josef Str. 2, Gleisdorf

9.10., 10 Uhr
„DRACHENSCHMAUS“
Figurentheater für Kinder 

ab 3 Jahren
Im Rahmen des 5 Jahr Jubiläumfestes 

LEBI Laden! Eintritt frei! 
www.kuddelmuddel.co.at

LEBI-Laden, Franz-Josef St. 2

9.10., 20 Uhr
„WIE AUCH IMMER

ODER: WIE DU SELBST DREISSIG
JAHRE EHE ÜBERLEBST“

Kabarett
Neues Programm der Schauspielerin und Ka-

barettistin Gabriele Köhlmeier. Karten: EUR
12,- im Infobüro der Stadtgemeinde Gleisdorf
o. unter Öticket erhältlich. Restkarten: EUR 16,-
sind eventuell noch an der Abendkassa erhält-

lich.
Gleisdorfer Kulturkeller

12.10., 19 Uhr   
BACKVERANSTALTUNG UND 

BUCHPRÄSENTATION
Veranstalter: Buchhandlung Plautz und

„Der Backprofi“  Christian Ofner
Christian Ofner stellt sein neues Buch: „Feinge-

bäck vom Ofner“ vor, welches im Herbst 2015
erscheint (Vorbestellung bei Buchhandlung

Plautz möglich). Infos und Kontakt mit Herrn Of-
ner unter: www.derbackprofi.at, Tel:

03133/20659, office@derbackprofi.at
Vorverkauf: EUR 8,-/Abendkasse EUR 10,- Karten

erhältlich bei Buchhandlung Plautz, bei Herrn
Ofner und im Kulturbüro Gleisdorf.

Buchhandlung Plautz, Gleisdorf

27. bis 30.10., 8 bis 16 Uhr   
„ERINNERN IST EINE PFLICHT – 

ZEITZEUGEN DER 2. GENERATION“
Ausstellung

Info: 03172 6654
Polytechnische Schule

Markt Hartmannsdorf
24.10., 19 Uhr

„DU SOLLST LEB’N“
CD-Präsentation Siegfried Steiner, 

Texte Maria Nagel
Ernste und fröhliche Lieder aus eigener Feder
sowie Texte von Maria Nagel über Heftpflaster

für verwundete Seelen
Dorfhof, Markt Hartmannsdorf

Naas
17. und 18.10., 10 bis 17 Uhr

HOFFEST
Ein angenehmes Familienfest. Echte Volksmusik,
handgemachte Mehlspeise im gemütlichen Kaf-
feehaus, Kinderbasteln und selbstverständlich
Schafe streicheln, hochwertige Schafwollpro-
dukte in Handarbeit hergestellt. Wir werden
erstmals kleine, warme Köstlichkeiten von

Lamm und Schaf für unsere Besucher zuberei-
ten.

Schafbauernhof in Naas

Pischelsdorf
12. bis 16.10., 8 bis 15 Uhr

„ERINNERN IST EINE PFLICHT – 
ZEITZEUGEN DER 2. GENERATION“

Ausstellung
Info: 03172 6654

Polytechnische Schule

Ratten
3. bis 6.11., 8 bis 16 Uhr   

„DIE VERGESSENEN OPFER DER 
NS-ZEIT“

Dokumentationsausstellung
Info: 03172 6654

Neue Mittel Schule

St. Margarethen
11.10., 9 bis 11 Uhr

AVANTI FEIERT NEUEN STANDORT
mit 60 Cent Aktion

Die Diskontmarke Avanti feiert ihren neuen
Standort in St. Margarethen /Raab mit einer 60
Cent Happy Hour. An diesem Tag haben Auto-

fahrerinnen und Autofahrer die Möglichkeit, ihr
Fahrzeug zwischen 9 und 11 Uhr um sensatio-

nelle 60 Cent pro Liter aufzutanken. Neben dem
Avanti-Team wird auch Ex-Nationalteam-Spieler
Ferdinand Feldhofer vor Ort sein und den Kun-

dinnen und Kunden bei der Bedienung der Tan-
komaten behilflich sein.

Infos www.avanti.at

Stift Rein
bis 6. Jänner 2016

„EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im Stift Rein. Es
ist heute das welt-älteste aller Zisterzienserklös-
ter und wird jährlich von ca. 10.000 Besuchern
aufgesucht. Die alten Bücher und die archäolo-
gischen Ausgrabungen unterstreichen die Be-
deutung dieses Kulturjuwels der Steiermark.
Täglich Führung für Einzelbesucher um 10:30

Uhr und um 13:30 Uhr.
Gruppen melden sich für eine Führung unter

gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen unter: www.stift-

rein.at/Stiftsbesuch/Stift-Rein-Spezial

Weiz
7. Oktober

FELDENKRAIS
Bewusstheit durch Bewegung

„Bewegung ist Leben“ – möchten Sie sich leich-
ter bewegen, drehen, beugen, entspannter lie-

gen, sitzen... vielleicht insgesamt „leichter le-
ben“? Durch die Feldenkrais Methode lernen

Sie, wenig effiziente Bewegungs- und Denkge-

wohnheiten loszulassen und diese durch neue
und bessere Lösungen zu ersetzen. Informa-
tionen u. Anmeldung: Reinhard Weinthaler,

Radmannsdorfgasse 6 in Weiz. Tel.:
0660/3183281

www.qifeld.at

8.10., 19.30 Uhr   
RUCKSACK-GESCHICHTEN II - 

„SOWOHL ALS AUCH“
Buchpräsentation mit Ingeborg Berta Hof-

bauer
Eintritt frei! Musikalische Umrahmung der Le-
sung mit Gitarrenvirtuose Andreas Pöttler. Im

Anschluss gemütliches Beisammensein mit
der Autorin bei einem kleinen Buffet.

Buchhandlung HAAS

16.10., 16 Uhr
BIBI BLOCKSBERG: 

„HEXEN HEXEN ÜBERALL“
Tickets in allen Ö-Ticket Verkaufsstellen, unter

01/96096 oder 0316/8088200 und 
www.oeticket.com
Weizer Kunsthaus

20.10., 19 Uhr
„PARADIESE“

Buchpräsentation mit unserer Weizer 
Autorin Andrea Sailer im Rahmen der 

Woche „Österreich liest“
Eintritt frei!

im Hannes Schwarz Saal/Kunsthaus

22.10., 16 Uhr
„IM LAND DER WILDEN KERLE“

KuddelMuddeltheater
Ab 3 Jahren, Eintritt: EUR 3,-

Galerie Weberhaus Weiz

14.10.   
SKIPPER-AUSBILDUNG 

Info Abend
Rasch anmelden und noch nach der alten Prü-
fungs-Ordnung teilnehmen! Jetzt informieren

und anmelden unter www.dobrowolny.at 
bzw. naviskip@yahoo.de Tel. 0676/3213216

Weiz

28.10., 19 Uhr
„GRÜNES ZEBRA KOCHT – 

SAISONALE VIELFALT IN ÜBER 
100 REZEPTEN“

Kochbuchpräsentation mit Irene 
Mösenbacher und Gabriele Gauper

Eintritt frei! Da auch eine Verkostung stattfin-
det, bitten wir Sie, sich bei uns in der Buch-

handlung HAAS anzumelden. Tel.: 03172/2750
– 1 E-Mail: buchhandlung@papier-buch-

haas.at
Buchhandlung HAAS

So. 4.10., 8-12 Uhr
BORG, Birkfeld

Di. 6.10., 16-19 Uhr
NMS, Sinabelkirchen
Fr. 9.10., 16-19 Uhr

VS, St. Kathrein/O.
Fr. 11.10., 8-12 Uhr

VS, Fladnitz/T.
Di. 13.10., 10-13 & 14-19 Uhr
Rotkreuz - Bezirksstelle, Weiz

Mi. 14.10., 14-19 Uhr
Rotkreuz - Bezirksstelle, Weiz

Mo. 19.10., 16-19 Uhr
VS, Fischbach

Fr. 30.10., 15-19 Uhr
Pfarrheim, Pischelsdorf

Blutspendetermine
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VERANSTALTUNGEN – OKTOBER - NOVEMBER
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Gleisdorf: Sonnige, 4 Zimmerwohnung,
Westbalkon, 3. Stock, Carport, LD mögl.
HWB: 41,00 kWh/m2a, VB 129.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com
Hartberg: Gepflegte, ruhige 98 m2 Woh-
nung, Wintergarten, Carport. HWB:
45,00 kWh/m2a, VB 135.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Höf-Präbach: Sonniger, ruhiger 919 m2

Baugrund, erhöhte Aussichtslage, voll
aufgeschlossen., VB 68.925,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com
Naturpark Pöllauer Tal: Sonniges, ge-
pflegtes Wohnhaus, Garagen, Fernsicht.
HWB: 179,00 kWh/m2a, fGEE: 1,90, VB
220.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Pischelsdorf/Rohr-
bach am Kulm:
Wunderschönes ex-
klusives Holzhaus,
200 m2 Wohnflä-
che, 100 m2 Keller,
3 Garagen, Ruhela-
ge, 2 Bäder, 3 WC,
Swimmingpool ge-
heizt mit Gegen-
stromanlage u. Whirlpool überdacht, Solaranlage, schöne
Gartenan lage, teilmöbliert. EUR 339.000,- Privat! Tel.
0664/4021415
Pischelsdorf: Teilmöblierte 80 m2 Wohnung, 2.Stock,
Carport, Kellerabteil, Balkon, HWB: 60, VB: EUR 99.000,-
zzgl. LD EUR 33.000,- Privatverkauf, Tel. 0699/11258577

Rettenegg: Beziehbares, vollmöbliertes
Wohn-Ferienhaus, ruhige Waldrandlage.
HWB: 284,00 kWh/m2a, VB 59.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com
Rollsdorf: Sonniger, erhöhter 1.050 m2

Baugrund und 448 m2 Wiese., VB
32.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz: Sonnige, ruhige, 4 Zimmerwhg.,
Aussichtslage, Loggia/Balkon. HWB:
36,00 kWh/m2a, VB 150.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz Stadt: Ruhige, sanierte., barriere-
freie 70 m2 Wohnung. HWB: 65,70
kWh/m2a, fGEE: 1,39, Miete 590,-, Dr.
Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Weiz-Ost: Sonniger, westhanglagiger
779 m2 Baugrund, erhöhte Ortslage,
Fernblick., VB 40.508,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

MIETE/KAUF
Gleisdorf: Neubau
Feldgasse, Nähe
Schwimmbad, 100
m2 Wohnfläche, 50
m2, Keller geheizt,
21 m2 Terrasse, 12
m2 Balkon, 47 m2
Dachterrasse mit
Dusche, 3 Carport
Kauf: EUR 330.000,-
Miete 990,- + BK Tel. 0664/4021415
Gleisdorf Nähe
Pircha 30: Massiv-
Reihenhaus mit 16
cm Vollwärme-
schutz, Fußboden-
heizung mit Luft-
w ä r m e p u m p e ,
107,25 m2, Terasse
+ Grünfläche, 13 m2
Balkon, 1 Wohn-
Kockbereich, 3 Schlafzimmer, 2 Badezimmer, Wanne und
Dusche, 2 WC, 2 Carport in Stahl und Alu. Kauf inkl. EUR
240.000,- Miete inkl. 880,- + BK

REALITÄTEN ZU KAUFEN 
GESUCHT

Fladnitz an der Teichalm: Bauplätze zu verkaufen, schö-
ne sonnige Lage, gewidmet und aufgeschlossen. Größe
ca. 900 m² EUR 30,-/m². Anfragen bitte unter Tel.
0664/9223302.
Suche Landwirtschaft zu kaufen im Raum Weiz, Gleis-
dorf. Gerne Renovierungsbedürftig, max. 5ha, privat Tel.
0664/4136976
Suche Landwirtschaft oder altes haus mit Grund, auch
Tausch mit neuernautem Einfamilienhaus möglich, Tel.
0699/88449289
Kaufe Eigentumswohnung, 40-60 m2 barrierefrei, auch
reparaturbedürftig im Stadtgebiet von Weiz, Tel.
0664/4005132 o. 0664/2712806



SEAT HARB WEIZ

TECHNOLOGY TO ENJOY

Verbrauch: 5,0-7,3 l/100 km. CO2-Emission: 130-168 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA. *Porsche Bank Finanzierungsbonus gültig bis auf 
Widerruf (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung. € 1.000,– Bonus für SEAT Alhambra Neuwagen, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgenommen 
Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Stand 08/2015. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und ist bereits vom angegebenen Listenpreis abgezogen.

VORSTEUER-
ABZUGSBERECHTIGT!

JETZT  € 1.000,–
PORSCHE BANK FINANZIERUNGSBONUS*

DER NEUE SEAT ALHAMBRA 

AB € 31.390,–

EINE KLASSE 
FÜR SICH.


